
�

� Sicherheitshinweise
Kapp- und Gehrungssäge mit Obertisch
Bitte lesen und aufbewahren.

� Safety Regulations
Crosscut and Miter Saw with Table
Please read and keep in a safe place.

� Consignes de sécurité
Scie tronçonneuse à onglet à table supérieure
Veuillez lire et conserver ces consignes.

� Veiligheidsinstructies
Afkort- en verstekzaag met boventafel
Gelieve deze instructies te lezen en te bewaren.
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� Achtung! Verletzungsgefahr! Nicht in das laufende Sägeblatt greifen!

� Caution! Risk of injury! Do not reach into the running saw blade.

� Attention, risque de blessure! Ne touchez pas la lame de scie lorsquʼelle est en mouvement.

� Let op ! Risico een verwonding op te lopen! Niet in het draaiende zaagblad grijpen.

� Gebrauchsanweisung beachten!

� Note the instructions for use!

� Respecter le mode d'emploi!

� Gebruiksaanwijzing in acht nemen!

� Bei Staubentwicklung Atemschutz tragen!

� Wear a breathing mask!

� En cas de dégagement de poussière

� Bij het vrijkomen van stof
�
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� Gehörschutz tragen!

� Wear ear muffs!

� Porter une protection de lʼouïe ! 

� Gehoorbeschermer dragen
�

� Schutzbrille tragen!

� Wear safety goggles!

� Portez des lunettes de protection!

� Draag een veiligheidsbril!
�

� Schutzhandschuhe tragen

� Wear safety gloves

� Portez des gants de protection

� Beschermende handschoenen dragen
�
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1. Allgemeine Sicherheitshinweise

Achtung! Beim Gebrauch von Elektrowerkzeugen
sind zum Schutz gegen elektrischen Schlag, Ver-
letzungs- und Brandgefahr folgende grundsätzli-
chen Sicherheitsmaßnahmen zu beachten. Lesen
und beachten Sie diese Hinweise, bevor Sie das
Gerät benutzen.

1. Halten Sie Ihren Arbeitsbereich in Ordnung
– Unordnung im Arbeitsbereich ergibt Unfallge-
fahr.

2. Berücksichtigen Sie Umgebungseinflüsse
– Setzen Sie Elektrowerkzeuge nicht dem Regen
aus. Benutzen Sie Elektrowerkzeuge nicht in
feuchter oder nasser Umgebung. Sorgen Sie für
gute Beleuchtung. Benutzen Sie Elektrowerk-
zeuge nicht in der Nähe von brennbaren Flüssig-
keiten oder Gasen.

3. Schützen Sie sich vor elektrischem Schlag
– Vermeiden Sie Körperberührung mit geerdeten
Teilen, zum Beispiel Rohren, Heizkörpern, Her-
den, Kühlschränken.

4. Halten Sie Kinder fern!
– Lassen Sie andere Personen nicht das Werk-
zeug oder Kabel berühren, halten Sie sie von
Ihrem Arbeitsbereich fern.

5. Bewahren Sie Ihre Werkzeuge sicher auf
– Unbenutzte Werkzeuge sollten in einem trocke-
nen, verschlossenen Raum und für Kinder nicht
erreichbar aufbewahrt werden.

6. Überlasten Sie Ihre Werkzeuge nicht
– Sie arbeiten besser und sicherer im angegebe-
nen Leistungsbereich.

7. Benutzen Sie das richtige Werkzeug
– Verwenden Sie keine zu schwachen Werk-
zeuge oder Vorsatzgeräte für schwere Arbeiten.
Benutzen Sie Werkzeuge nicht für Zwecke und
Arbeiten, für die sie nicht bestimmt sind; zum Bei-
spiel benutzen Sie keine Handkreissäge, um
Bäume zu fällen oder Äste zu schneiden.

8. Tragen Sie geeignete Arbeitskleidung
– Tragen Sie keine weite Kleidung oder
Schmuck. Sie können von beweglichen Teilen
erfaßt werden. Bei Arbeiten im Freien sind Gum-
mihandschuhe und rutschfestes Schuhwerk emp-
fehlenswert. Tragen Sie bei langen Haaren ein
Haarnetz.

9. Benutzen Sie eine Schutzbrille
– Verwenden Sie eine Atemmaske bei stauber-
zeugenden Arbeiten.

10. Zweckentfremden Sie nicht das Kabel
– Tragen Sie das Werkzeug nicht am Kabel, und
benutzen Sie es nicht, um den Stecker aus der
Steckdose zu ziehen. Schützen Sie das Kabel vor

Hitze, Öl und scharfen Kanten.
11. Sichern Sie das Werkstück

– Benutzen Sie Spannvorrichtungen oder einen
Schraubstock, um das Werkstück festzuhalten.
Es ist damit sicherer gehalten als mit ihrer Hand
und ermöglicht die Bedienung der Maschine mit
beiden Händen.

12. Überdehnen Sie Ihren Standbereich nicht
– Vermeiden Sie abnormale Körperhaltung. Sor-
gen Sie für sicheren Stand, und halten Sie jeder-
zeit das Gleichgewicht.

13. Pflegen Sie Ihre Werkzeuge mit Sorgfalt
– Halten Sie Ihre Werkzeuge scharf und sauber,
um gut und sicher zu arbeiten. Befolgen Sie die
Wartungsvorschriften und die Hinweise für Werk-
zeugwechsel. Kontrollieren Sie regelmäßig den
Stecker und das Kabel, und lassen Sie diese bei
Beschädigung von einem anerkannten Fachmann
erneuern. Kontrollieren Sie Verlängerungskabel
regelmäßig und ersetzen Sie beschädigte. Halten
Sie Handgriffe trocken und frei von Öl und Fett.

14. Ziehen Sie den Netzstecker
– Bei Nichtgebrauch, vor der Wartung und beim
Werkzeugwechsel, wie zum Beispiel Sägeblatt,
Bohrer und Maschinenwerkzeugen aller Art.

15. Lassen Sie keine Werkzeugschlüssel stecken
– Überprüfen Sie vor dem Einschalten, daß die
Schlüssel und Einstellwerkzeuge entfernt sind.

16. Vermeiden Sie unbeabsichtigten Anlauf
– Tragen Sie keine an das Stromnetz ange-
schlossenen Werkzeuge mit dem Finger am
Schalter. Vergewissern Sie sich, daß der Schalter
beim Anschluß an das Stromnetz ausgeschaltet
ist.

17. Verlängerungskabel im Freien
– Verwenden Sie im Freien nur dafür zugelas-
sene und entsprechend gekennzeichnete Verlän-
gerungskabel.

18. Seien Sie stets aufmerksam
– Beobachten Sie Ihre Arbeit. Gehen Sie vernünf-
tig vor. Verwenden Sie das Werkzeug nicht, wenn
Sie unkonzentriert sind.

19. Kontrollieren Sie Ihr Gerät auf Beschädigun-
gen
– Vor weiterem Gebrauch des Werkzeugs die
Schutzeinrichtungen oder leicht beschädigte Teile
sorgfältig auf ihre einwandfreie und bestim-
mungsgemäße Funktion überprüfen. Überprüfen
Sie, ob die Funktion beweglicher Teile in Ord-
nung ist, ob sie nicht klemmen oder ob Teile
beschädigt sind. Sämtliche Teile müssen richtig
montiert sein um die Sicherheit des Gerätes zu
gewährleisten.
Beschädigte Schutzvorrichtungen und Teile sol-
len sachgemäß durch eine Kundendienstwerk-
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statt repariert oder ausgewechselt werden, soweit
nichts anderes in den Betriebsanleitungen ange-
geben ist. Beschädigte Schalter müssen bei einer
Kundendienstwerkstatt ersetzt werden. Benutzen
Sie keine Werkzeuge, bei denen sich der Schal-
ter nicht ein- und ausschalten läßt.

20. Achtung!
– Zu Ihrer eigenen Sicherheit, benutzen Sie nur
Zubehör und Zusatzgeräte, die in der Bedie-
nungsanleitung angegeben oder vom Werkzeug-
Hersteller empfohlen oder angegeben werden.
Der Gebrauch anderer als der in der Bedienungs-
anleitung oder im Katalog empfohlenen Einsatz-
werkzeuge oder Zubehöre kann eine persönliche
Verletzungsgefahr für Sie bedeuten.

21. Reparaturen nur vom Elektrofachmann
Dieses Elektrowerkzeug entspricht den einschlä-
gigen Sicherheitsbestimmungen. Reparaturen
dürfen nur von einer Elektrofachkraft ausgeführt
werden, andernfalls können Unfälle für den
Betreiber entstehen.

22. Schließen Sie die Staubabsaug-Einrichtung
an
– Wenn Vorrichtungen zum Anschluß von Staub-
absaug-Einrichtungen vorhanden sind, überzeu-
gen Sie sich, daß diese angeschlossen und
benutzt werden.

2. Spezielle Sicherheitshinweise

2.1 Sicherheitsmaßnahmen

� Deformierte oder rissige Sägeblätter dürfen nicht
verwendet werden.

� Abgenutzten Tischeinsatz austauschen.
� Nur die vom Hersteller empfohlenen Sägeblätter

verwenden, die EN 847-1 entsprechen. 
“Achtung! Beim Wechseln des Sägeblattes ist
darauf zu achten, dass die Schnittbreite nicht
kleiner und die Stammblattdicke des Sägeblatts
nicht größer ist als die Dicke des Spaltkeiles.”

� Darauf achten, dass ein für den zu schneidenden
Werkstoff geeignetes Sägeblatt ausgewählt wird.

� Falls erforderlich, geeignete persönliche
Schutzausrüstung tragen. Die könnte beinhalten:
- Gehörschutz zur Verminderung des Risikos,
schwerhörig zu werden;

- Atemschutz zur Verminderung des Risikos,
gefährlichen Staub einzuatmen.

- Beim Hantieren mit Sägeblättern und rauen
Werkstoffen Handschuhe tragen. Sägeblätter
müssen wann immer praktikabel in einem
Behältnis getragen werden.

� Folgende Faktoren können die Staubfreisetzung

beeinflussen:
- Abgenutzte, beschädigte oder rissige 

Sägeblätter 
- Empfohlene Absaugleistung der 

Absauganlage 20 m/s
- Das Werkstück soll ordnungsgemäß geführt 

werden
� Sägeblätter aus hochlegiertem Schnellarbeits-

stahl (HSS-Stahl) dürfen nicht verwendet wer-
den.

� Der Schiebestock oder der Handgriff für ein
Schiebeholz sollte bei Nichtbenutzung immer an
der Maschine aufbewahrt werden.

� Die Säge nur einsetzen, wenn sich die
Schutzeinrichtungen, insbesondere nach einer
Änderung des Sägemodus, in der vorgesehenen
Position befinden und wenn die trennenden
Schutzeinrichtungen in gutem Zustand sind und
ordnungsgemäß gewartet wurden.

2.2 Instandhaltung und Service

� Folgende Bedingungen können die Lärmein-
flüsse auf die Bedienperson beeinflussen.
- Art des Sägeblattes (z.B. Sägeblätter zur 

Verringerung der Geräuscheinwirkung)
- Material des Werkstückes
- Kraft, mit welcher das Werkstück gegen das 

Sägeblatt geschoben wird.
� Fehler in der Maschine, einschließlich der

Schutzeinrichtungen und des Sägeblatts, sind so
bald sie entdeckt werden, der für die Sicherheit
verantwortlichen Person zu melden.

3. Sicherheitshinweise für den Betrieb
als Kapp- und Gehrungssäge

3.1 Sicherer Betrieb

� Ein für den zu schneidenden Werkstoff geeigne-
tes Sägeblatt auswählen.

� Die Tisch-, Kapp- und Gehrungssäge niemals
zum Schneiden anderer als der vom Hersteller
angegebenen Werkstoffe verwenden.

� Beim Transportieren der Maschine nur die Trans-
portvorrichtungen verwenden und niemals die
Schutzvorrichtungen für Handhabung oder
Transport verwenden.

� Die Säge nur einsetzen, wenn sich die Säge in
gutem Zustand befindet und ordnungsgemäß
gewartet ist.

� Darauf achten, dass die Einrichtung zum
Schwenken des Armes beim Gehrungssägen
sicher befestigt ist.
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� Der Fußboden im Umkreis der Maschine muss

eben, sauber und frei von losen Partikeln, wie
z.B. Spänen und Schnittresten sein.

� Für angemessene Arbeitsplatz- oder Raumbe-
leuchtung sorgen.

� Die Bedienperson muss ausreichend in Anwen-
dung, Einstellung und Bedienung der Maschine
geschult sein.

� Nur ordnungsgemäß geschärfte Sägeblätter ver-
wenden. Die auf dem Sägeblatt angegebene
Höchstdrehzahl ist einzuhalten.

� Darauf achten, nur solche Distanzscheiben und
Spindelringe zu verwenden, die für den vom Her-
steller angegebenen Zweck geeignet sind.

� Wenn die Maschine mit einem Laser ausgerüstet
ist, darf dieser Laser nicht gegen einen Laser
anderen Typs ausgetauscht werden. Reparaturen
dürfen nur vom Hersteller des Lasers oder einem
autorisierten Vertreter vorgenommen werden.

� Keine Schnittreste oder sonstige Werkstückteile
aus dem Schnittbereich entfernen, so lange die
Maschine läuft und das Sägeaggregat sich noch
nicht in der Ruhestellung befindet.

� Darauf achten, dass die Maschine, wenn irgend
möglich, immer an einer Werkbank, einem Tisch
oder auf dem serienmäßigen Untergestell befe-
stigt ist.

� Lange Werkstücke gegen Abkippen am Ende des
Schneidvorgangs sichern (z. B. Abrollständer).

3.2. Zusätzliche Hinweise

� Ziehen Sie bei jeglichen Einstell- und Wartungs-
arbeiten den Netzstecker.

� Geben Sie die Sicherheitshinweise an alle Perso-
nen, die an der Maschine arbeiten, weiter.

� Verwenden Sie die Säge nicht zum Brennholzsä-
gen.

� Vorsicht! Durch das rotierende Sägeblatt besteht
Verletzungsgefahr für Hände und Finger.

� Überprüfen Sie vor Inbetriebnahme, ob die Span-
nung auf dem Typenschild des Gerätes mit der
Netzspannung übereinstimmt.

� Ist ein Verlängerungskabel erforderlich, so verge-
wissern Sie sich, dass dessen Querschnitt für die
Stromaufnahme der Säge ausreichend ist. Min-
destquerschnitt 1,5 mm2 .

� Kabeltrommel nur im abgerolltem Zustand ver-
wenden.

� Die Säge nicht am Netzkabel tragen.
� Setzen Sie die Säge nicht dem Regen aus und

benützen Sie die Maschine nicht in feuchter oder
nasser Umgebung.

� Sorgen Sie für gute Beleuchtung.
� Sägen Sie nicht in der Nähe von brennbaren

Flüssigkeiten oder Gasen.
� Tragen Sie geeignete Arbeitskleidung! Weite

Kleidung oder Schmuck können vom rotierenden
Sägeblatt erfasst werden.

� Die Bedienungsperson muss mindestens 18
Jahre alt sein, Auszubildende mind. 16 Jahre,
jedoch nur unter Aufsicht.

� Kinder von dem am Netz angeschlossenem
Gerät fernhalten.

� Überprüfen Sie die Netzanschlussleitung. Ver-
wenden Sie keine fehlerhaften oder beschädigten
Anschlussleitungen.

� Halten Sie den Arbeitsplatz von Holzabfällen und
herumliegenden Teilen frei.

� An der Maschine tätige Personen dürfen nicht
abgelenkt werden.

� Beachten Sie die Motor- und Sägeblatt-Drehrich-
tung.

� Das Sägeblatt darf in keinem Fall nach dem Aus-
schalten des Antriebs durch seitliches Gegen-
drücken gebremst werden.

� Bauen Sie nur gut geschärfte, rissfreie und nicht
verformte Sägeblätter ein.

� Es dürfen nur Werkzeuge auf der Maschine ver-
wendet werden, die der EN 847-1:2003 entspre-
chen.

� Fehlerhafte Sägeblätter müssen sofort ausge-
tauscht werden.

� Benutzen Sie keine Sägeblätter, die den in dieser
Gebrauchsanweisung angegebenen Kenndaten
nicht entsprechen.

� Es ist sicherzustellen, dass der Pfeil auf dem
Sägeblatt mit dem angebrachtem Pfeil auf dem
Gerät übereinstimmt.

� Vergewissern Sie sich, dass das Sägeblatt in kei-
ner Stellung den Drehtisch berührt, indem Sie bei
gezogenem Netzstecker das Sägeblatt mit der
Hand in der 45° und in der 90° Stellung drehen.
Sägekopf gegebenenfalls neu justieren.

� Es ist sicherzustellen, dass alle Einrichtungen,
die das Sägeblatt verdecken, einwandfrei arbei-
ten.

� Die bewegliche Schutzhaube darf in geöffnetem
Zustand nicht festgeklemmt werden.

� Sicherheitseinrichtungen an der Maschine dürfen
nicht demontiert oder unbrauchbar gemacht wer-
den.

� Beschädigte oder fehlerhafte Schutzeinrichtun-
gen sind unverzüglich auszutauschen.

� Schneiden Sie keine Werkstücke, die zu klein
sind, um sie sicher in der Hand zu halten.

� Vermeiden Sie ungeschickte Handpositionen, bei
denen durch ein plötzliches Abrutschen eine oder
beide Hände das Sägeblatt berühren könnten.

� Bei langen Werkstücken ist eine zusätzliche Auf-
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lage (Tisch, Böcke, etc.) erforderlich, um ein Kip-
pen der Maschine zu vermeiden.

� Runde Werkstücke wie Dübelstangen etc. müs-
sen immer mit einer geeigneten Vorrichtung fest
gespannt werden.

� Es dürfen sich keine Nägel oder sonstige Fremd-
körper in dem zu sägenden Teil des Werkstücks
befinden.

� Arbeitsstellung stets seitlich vom Sägeblatt.
� Die Maschine nicht soweit belasten, dass sie zum

Stillstand kommt.
� Drücken Sie das Werkstück immer fest gegen

Arbeitsplatte und Anschlagschiene, um ein
Wackeln bzw. Verdrehen des Werkstückes zu
verhindern.

� Stellen Sie sicher, dass die Abschnitte sich seit-
lich von Sägeblatt entfernen können. Andernfalls
ist es möglich, dass sie vom Sägeblatt erfasst
und weggeschleudert werden.

� Sägen Sie niemals mehrere Werkstücke gleich-
zeitig.

� Entfernen Sie nie lose Splitter, Späne oder einge-
klemmte Holzteile bei laufendem Sägeblatt.

� Zum Beheben von Störungen oder zum Entfer-
nen eingeklemmter Holzstücke die Maschine
ausschalten. - Netzstecker ziehen -

� Umrüstungen, sowie Einstell-, Mess-, und Reini-
gungsarbeiten nur bei abgeschaltetem Motor
durchführen. - Netzstecker ziehen -

� Überprüfen Sie vor dem Einschalten, dass die
Schlüssel und Einstellwerkzeuge entfernt sind.

� Beim Verlassen des Arbeitsplatzes den Motor
ausschalten und Netzstecker ziehen.

� Elektroinstallationen, Reparaturen und Wartungs-
arbeiten dürfen nur von Fachleuten ausgeführt
werden.

� Sämtliche Schutz- und Sicherheitseinrichtungen
müssen nach abgeschlossener Reparatur oder
Wartung sofort wieder montiert werden.

� Die Sicherheits-, Arbeits-, und Wartungshinweise
des Herstellers, sowie die in den Technischen
Daten angegebenen Abmessungen müssen ein-
gehalten werden.

� Die einschlägigen Unfallverhütungsvorschriften
und die sonstigen, allgemein anerkannten sicher-
heitstechnischen Regeln müssen beachtet wer-
den.

� Merkhefte der Berufsgenossenschaft beach-
ten(VBG 7j).

� Schließen Sie bei jeder Tätigkeit die Staubab-
saug- Einrichtung an.

� Der Betrieb in geschlossenen Räumen ist nur mit
einer geeigneten Absauganlage zulässig.

� Die Kappsäge muss an einer 230 V Schukosteck-
dose mit einer Mindestabsicherung von 10 A

angeschlossen werden.
� Verwenden Sie keine leistungsschwachen

Maschinen für schwere Arbeiten.
� Verwenden Sie das Kabel nicht für Zwecke, für

die es nicht bestimmt ist!
� Sorgen Sie für sicheren Stand und halten Sie

jederzeit das Gleichgewicht.
� Überprüfen Sie das Werkzeug auf eventuelle

Beschädigungen!
� Vor weiterem Gebrauch des Werkzeugs müssen

Schutzvorrichtungen oder leicht beschädigte
Teile sorgfältig auf ihre einwandfreie und bestim-
mungsgemäße Funktion untersucht werden.

� Überprüfen Sie, ob die beweglichen Teile ein-
wandfrei funktionieren und nicht klemmen oder
ob Teile beschädigt sind. Sämtliche Teile müssen
richtig montiert sein und alle Bedingungen erfül-
len, um den einwandfreien Betrieb des Werk-
zeugs sicherstellen.

� Beschädigte Schutzvorrichtungen und Teile müs-
sen sachgemäß durch eine anerkannte Fach-
werkstatt repariert oder ausgewechselt werden,
soweit nichts anderes in der Gebrauchsanwei-
sung angegeben ist.

� Lassen Sie beschädigte Schalter durch eine Kun-
dendienstwerkstatt auswechseln.

� Dieses Werkzeug entspricht den einschlägigen
Sicherheitsbestimmungen. Reparaturen dürfen
nur durch eine Elektrofachkraft ausgeführt wer-
den, indem Originalersatzteile verwendet wer-
den; andernfalls können Unfälle für Benutzer ent-
stehen.

� Abgenutzten Tischeinsatz austauschen.
� Keine aus Schnellarbeitsstahl gefertigten Säge-

blätter verwenden.
� Darauf achten, dass die Einrichtung zum

Schwenken des Armes beim Gehrungssägen
sicher befestigt ist.

� Beim Senkrechtarbeiten Vorsicht walten lassen.
� Achtung, bei Doppelgehrungsschnitten ist beson-

dere Vorsicht geboten!
� Überlasten Sie Ihr Werkzeug nicht.
� Tragen Sie eine Schutzbrille.
� Verwenden Sie bei stauberzeugenden Arbeiten

eine Atemmaske.
� Kontrollieren Sie das Werkzeugkabel / Verlänge-

rungskabel auf Beschädigung.
� Beim Hantieren mit Sägeblättern Handschuhe

tragen.
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4. Sicherheitshinweise für den Betrieb

als Tischkreissäge

4.1 Sicherer Betrieb

� Schiebestock oder den Handgriff mit Schiebeholz
verwenden, um das Werkstück sicher am Säge-
blatt vorbeizuführen.

� Spaltkeil verwenden und richtig einstellen.
� Obere Sägeblattschutzvorrichtung verwenden

und richtig einstellen.
� Falzen oder Nuten nicht durchführen, ohne dass

eine geeignete Schutzvorrichtung, wie z. B. eine
Tunnelschutzvorrichtung, über dem Sägetisch
angebracht ist.

� Kreissägen dürfen nicht zum Schlitzen (im Werk-
stück beendete Nut) verwendet werden.

� Nur Sägeblätter verwenden, deren höchstzuläs-
sige Geschwindigkeit nicht geringer ist als die
maximale Spindelgeschwindigkeit der Tischkreis-
säge und des zu schneidenden Werkstoffs.

� Beim Transportieren der Maschine nur die Trans-
portvorrichtungen verwenden und niemals die
Schutzvorrichtungen für Handhabung oder
Transport verwenden.

� Während des Transportes sollte der obere Teil
des Sägeblattes abgedeckt sein, beispielsweise
durch die Schutzvorrichtung.

� Lange Werkstücke gegen Abkippen am Ende des
Schneidvorgangs sichern (z.B. Abrollständer).

4.2 Zusätzliche Hinweise

� Geben Sie die Sicherheitshinweise an alle Perso-
nen, die an der Maschine arbeiten, weiter.

� Verwenden Sie die Säge nicht zum Brennholzsä-
gen.

� Unterlassen Sie das Quersägen von Rundhöl-
zern.

� Vorsicht! Durch das rotierende Sägeblatt besteht
Verletzungsgefahr für Hände und Finger.

� Die Maschine ist mit einem Sicherheitsschalter
gegen Wiedereinschalten nach Spannungsabfall
ausgerüstet.

� Überprüfen Sie vor Inbetriebnahme, ob die Span-
nung auf dem Typenschild des Gerätes mit der
Netzspannung übereinstimmt.

� Ist ein Verlängerungskabel erforderlich, so verge-
wissern Sie sich, dass dessen Querschnitt für die
Stromaufnahme der Säge ausreichend ist. Min-
destquerschnitt 1,5 mm2

� Kabeltrommel nur im abgerollten Zustand ver-
wenden.

� Überprüfen Sie die Netzanschlussleitung. Ver-
wenden Sie keine fehlerhaften oder beschädigten

Anschlussleitungen.
� Die Bedienungsperson muss mindestens 18

Jahre alt sein, Auszubildende mind. 16 Jahre,
jedoch nur unter Aufsicht.

� Halten Sie den Arbeitsplatz von Holzabfällen und
herumliegenden Teilen frei.

� An der Maschine tätige Personen dürfen nicht
abgelenkt werden.

� Beachten Sie die Motor- und Sägeblatt-Drehrich-
tung.

� Die Sägeblätter dürfen in keinem Fall nach dem
Ausschalten des Antriebs durch seitliches
Gegendrücken gebremst werden.

� Bauen Sie nur gut geschärfte, rissfreie und nicht
verformte Sägeblätter ein.

� Sicherheitseinrichtungen an der Maschine dürfen
nicht demontiert oder unbrauchbar gemacht wer-
den.

� Fehlerhafte Sägeblätter müssen sofort ausge-
tauscht werden.

� Benützen Sie keine Sägeblätter, die den in der
Gebrauchsanweisung angegebenen Kenndaten
nicht entsprechen.

� Es ist sicherzustellen, dass alle Einrichtungen die
das Sägeblatt verdecken, einwandfrei arbeiten.

� Achtung: Einsatzschnitte dürfen mit dieser Säge
nicht durchgeführt werden.

� Beschädigte oder fehlerhafte Schutzeinrichtun-
gen sind unverzüglich auszutauschen.

� Der Spaltkeil ist eine wichtige Schutzeinrichtung,
der das Werkstück führt und das Schließen der
Schnittfuge hinter dem Sägeblatt und das Rück-
schlagen des Werkstückes verhindert. Achten
Sie auf die Spaltkeilstärke. Der Spaltkeil darf
nicht dünner sein als der Sägeblattkörper und
nicht dicker als dessen Schnittfugenbreite.

� Bei jedem Arbeitsgang muss die Abdeckhaube
auf das Werkstück abgesenkt werden.

� Verwenden Sie beim Längsschneiden von
schmalen Werkstücken unbedingt einen Schie-
bestock (Breite kleiner als 120 mm).

� Schneiden Sie keine Werkstücke, die zu klein
sind, um sie sicher in der Hand zu halten.

� Beim Zuschneiden von schmalen Holzstücken
muss der Parallelanschlag auf der rechten Seite
des Sägeblattes festgespannt werden.

� Arbeitsstellung stets seitlich vom Sägeblatt.
� Die Maschine nicht soweit belasten, dass sie zum

Stillstand kommt.
� Drücken Sie das Werkstück immer fest gegen die

Arbeitsplatte.
� Achten Sie darauf, dass abgeschnittene Holz-

stücke nicht vom Zahnkranz des Sägeblattes
erfasst und weggeschleudert werden.

� Sämtliche Schutz- und Sicherheitseinrichtungen
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müssen nach abgeschlossener Reparatur oder
Wartung sofort wieder montiert werden.

� Die Sicherheits-, Arbeits-, und Wartungshinweise
des Herstellers, sowie die in den Technischen
Daten angegebenen Abmessungen, müssen ein-
gehalten werden.

� Die einschlägigen Unfallverhütungsvorschriften
und die sonstigen, allgemein anerkannten sicher-
heitstechnischen Regeln müssen beachtet wer-
den.

� Merkhefte der Berufsgenossenschaft beachten.
� Schließen Sie bei jeder Tätigkeit die Staubab-

saug- Einrichtung an. Die Bedienperson muss
über die Bedingungen informiert werden, die die
Staubfreisetzung beeinflussen, z.B. die Art des zu
bearbeitenden Werkstoffs (Erfassung und
Quelle), die Bedeutung lokaler Abscheidung und
die richtige Einstellung von Hau-
ben/Leitblechen/Führungen.

� Säge nur mit einer geeigneten Absauganlage
oder einem handelsüblichen Industriestaubsau-
ger betreiben.

� Entfernen Sie nie lose Splitter, Späne oder einge-
klemmte Holzteile bei laufendem Sägeblatt.

� Zum Beheben von Störungen oder zum Entfer-
nen eingeklemmter Holzstücke die Maschine
ausschalten. - Netzstecker ziehen -

� Bei ausgeschlagenem Sägespalt die Tischein-
lage erneuern. - Netzstecker ziehen -

� Die Tischkreissäge muss an einer 230 V Schuko-
steckdose mit vorschriftsmäßig angeschlosse-
nem Schutzleiter und mit einer Mindestabsiche-
rung von 10 A angeschlossen werden.

� Dieses Werkzeug entspricht den einschlägigen
Sicherheitsbestimmungen.

� Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber und auf-
geräumt. Unordnung und unbeleuchtete Arbeits-
bereiche können zu Unfällen führen.

� Halten Sie das Gerät von Regen oder Nässe fern.
Das Eindringen von Wasser in ein Elektrogerät
erhöht das Risiko eines elektrischen Schlages.

� Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was
Sie tun und gehen Sie mit Vernunft an die Arbeit
mit einem Elektrowerkzeug. Benutzen Sie das
Gerät nicht, wenn Sie müde sind oder unter dem
Einfluss von Drogen, Alkohol oder Medikamenten
stehen. 
Ein Moment der Unachtsamkeit beim Gebrauch
des Elektrogerätes kann zu ernsthaften Verlet-
zungen führen.

� Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen
Schalter defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das
sich nicht mehr ein- oder ausschalten lässt, ist
gefährlich und muss repariert werden.

� Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge

außerhalb der Reichweite von Kindern auf. 
Lassen Sie Personen das Gerät nicht benutzen,
die mit diesem Gerät nicht vertraut sind oder
diese Anweisungen nicht gelesen haben. Elek-
trowerkzeuge sind gefährlich, wenn sie von uner-
fahrenen Personen benutzt werden.

� Halten Sie Ihre Schneidwerkzeuge scharf und
sauber. Sorgfältig gepflegte Schneidwerkzeuge
mit scharfen Schneidkanten verklemmen sich
weniger und sind leichter zu führen.

� Wenn die Anschlussleitung des Elektrowerkzeu-
ges beschädigt ist, muss sie durch eine speziell
vorgerichtete Anschlussleitung ersetzt werden,
die über die Kundendienstorganisation erhältlich
ist.

� Lassen Sie Ihr Gerät nur von qualifiziertem Fach-
personal und nur mit Original-Ersatzteilen repa-
rieren. Damit wird sichergestellt, dass die Sicher-
heit des Gerätes erhalten bleibt.

� Die Maschine muss standsicher aufgestellt wer-
den.

� Vor Inbetriebnahme müssen alle Abdeckungen
und Sicherheitsvorrichtungen ordnungsgemäß
montiert sein.

� Das Sägeblatt muss frei laufen können.
� Bei bereits bearbeitetem Holz auf Fremdkörper,

wie z.B. Nägel oder Schrauben usw. achten.
� Bevor Sie den Ein- /Ausschalter betätigen, verge-

wissern Sie sich, ob das Sägeblatt richtig montiert
ist und bewegliche Teile leichtgängig sind.

5. Zusätzliche Sicherheitshinweise für
Tisch-, Kapp- und Gehrungssägen

� Vergewissern Sie sich, dass der Arm im Tisch-
kreissägemodus fest in der Arbeitsposition befe-
stigt ist.

� Vergewissern Sie sich, dass der Arm im Tisch-
kreissägemodus bei Neigungsschnitten ord-
nungsgemäß befestigt ist.

� Vergewissern Sie sich, dass der Tisch richtig
gesichert ist, wenn die Betriebsart der Säge
geändert wird.

� Gehen Sie beim Herstellen von Nuten im Tisch-
kreissägemodus besonders vorsichtig vor und
verwenden Sie die entsprechende Schutzvorrich-
tung. Einsatznuten sind unzulässig.

Bewahren Sie die Sicherheitshinweise
gut auf
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1. General safety instructions

Warning! When using electric tools, basic safety
precautions should always be followed to reduce
the risk of fire, electric shock and personal
injury, in-cluding the following.
Read all these instructions before attempting to
operate this product and safe these instructions.

1. Keep work area clean
– Cluttered areas and benches invite injuries.

2. Consider work area environment
– Don't expose power tools to rain. Don't use
power tools in damp or wet locations. Keep work
area well lit. Don't use power tools in presence of
flammable liquids or gases.

3. Guard against electric shock
– Prevent body contact with grounded surfaces
(e.g. pipes, radiators, ranges refrigeratiors).

4. Keep children away
– Do not let visitors contact tool or extension
cord. All visitors should be kept away from work
area.

5. Store idle tools
– When not is use, tools should be stored in dry,
high, or locked-up place, out of the reach of child-
ren.

6. Don't force tool
– It will do the job better and safer at the rate for
which it was intended.

7. Use right tool
– Don't force small tools or attachments to do the
job of heavy duty tool. Don't use tools for purpo-
ses not intended: for example, don't use circular
saw for cutt- ing tree limbs or logs.

8. Dress properly
– Do not wear loose clothing or jewelry. They can
be caught in moving parts. Rubber gloves and
nonskid footwear are recommended when wor-
king outdoors. Wear protective nair covering to
contain long hair.

9. Use  safety glasses
– Also use face or dust mask if cutting operation
is dusty.

10. Don't abuse cord
– Never carry tool by cord or yank it to disconnect
it from receptacle. Keep cord from heat, oil and
sharp edges.

11. Secure work
– Use clamps or a vise to hold work. It's safer
than using your hand and it frees both hands to
operate tool.

12. Don't overreach

– Keep proper footing and balance at all times.
13. Maintain tools with care

– Keep tools sharp and clean for better and safer
performance. Follow instructions for lubricating
and changing accessories. Inspect tool cords
periodically and, if damaged, have repaired by
authorized service facility. Inspect extension
cords periodically and replace if damaged. Keep
handles dry, clean and free from oil and grease.

14. Disconnect tools
– When  not  in  use,  before  servicing,  and
when changing accessories such as blades, bits
and cutters.

15. Remove adjusting keys and wrenches
– Form the habit of checking to see that keys and
adjusting wrenches are removed from tool before
turning it on.

16. Avoid unintentional starting
– Don't carry plugged-in tool with finger on switch.
Be sure switch is off when plugging in.

17. Outdoor use extension cords
– When tool is used outdoors, use only extension
cords intended for use outdoors and so marked.

18. Stay alert
– Watch what you are doing. Use common sense.
Do not operate tool when you are tired.

19. Check damaged parts
– Before further use of the tool, a guard or other
part that is damaged should be carefully checked
to determine that it will operate properly and per-
form its intended function. Check for alignment of
moving parts, binding of moving parts, breakage
of parts, mounting, and any other conditions that
may affect its operation. A guard or other part that
is damaged should be properly repaired or repla-
ced by an authorized service center unless other-
wise indicated elsewhere in this instructions
manual. Have defective switches replaced by an
authorized service center. Do not use tool if
switch does not turn it on and off.

20. Warning
– The use of any other accessory or attachment
other than recommended it this operating instruc-
tion or the Einhell catalog may present a risk of
personal injury.

21. Have your tool repared by an expert
– This electric appliance is in accordance with the
relevant safety rules repairing of electric applian-
ces may be carried out only by experts otherwise
it may cause considerable danger for the user.

22. Connect the dust extraction device
Wherever there are facilities for fitting a dust
extraction system, make sure it is connected and
used.
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2. Special safety instructions

2.1 Safety actions

� Blades that are deformed or cracked must not be
used.

� If the table insert is worn, replace it.
� Use only blades which are recommended by the

manufacturer and comply with EN 847-1. Impor-
tant: When changing the blade, make sure that
the cutting width is not smaller and the saw plate
not bigger than the thickness of the splitter.

� Make sure that the chosen blade is suitable for
the material that is to be cut.

� If necessary, wear suitable personal protection
equipment. This could consist of:
-Ear plugs to prevent the risk of damaging your
hearing;
-A breathing mask to avoid the risk of inhaling
hazardous dust.
-Always wear gloves when handling saw blades
and rough materials. Whenever practicable, saw
blades must be carried in a container.

� The following can have an influence on dust
development:
- Worn, damaged or cracked saw blades
- Recommended capacity of the vacuum extrac-
tion system: 20 m/s
- Proper guidance of the workpiece

� Blades made of high-alloy high-speed steel
(HSS) must not be used.

� Keep the push stick or handle for a push block at
the machine at all times, even when you are not
using them.

� Particularly after changing the sawing mode, use
the saw only if the guards are correctly posi-
tioned and if the separating guards are in good
condition and properly maintained.

2.2 Maintenance and service

� The following conditions can have an influence
on noise impact on the operator:
- Type of sawblade (e.g. saw blades designed to
reduce noise development)
- Material of the workpiece
- The force with which the workpiece is pushed
against the sawblade

� Faults on the machine or its guards, safety devi-
ces and blade must be reported to the person in
charge as soon as they are discovered.

3. Safety information for operating the
bench, crosscut and miter saw

3.1 Safe operation

� Select a suitable blade for the material you wish to
saw.

� Never use the bench, crosscut and miter saw to
cut any materials other than those specified by
the manufacturer.

� Use only the transport devices to move the
machine. Never use the guards for handling or
moving the machine.

� Use the saw only if it is in perfect condition and
properly maintained.

� When cutting miters, make sure that the device
for swiveling the arm is fastened securely.

� The floor around the machine must be level, clean
and free of loose particles, such as chips and cut-
ting residues.

� Make sure the workplace and the room are suffi-
ciently illuminated.

� The operator must receive proper training in the
use, adjustment and operation of the machine.

� Only use properly sharpened saw blades. Do not
exceed the maximum speed specified on the
blade.

� Be sure to only use spacers and spindle rings
specified by the manufacturer as suitable for the
intended purpose.

� If the machine is equipped with a laser, this laser
may not be replaced by a different type of laser.
Repairs may only be carried out by the manufac-
turer of the laser or one of his authorized agents.

� Do not remove any cutting residues or other parts
of workpieces from the cutting zone while the
machine is running and the saw unit is not at rest.

� Make sure that the machine is always secured on
a workbench, a table or the matching base frame,
if at all possible.

� Support long workpieces (e.g. with a roller table)
to prevent them sagging at the end of a cut.

3.2. Additional instructions

� Always pull the plug out of the power socket
before adjusting or servicing the machine.

� Give these safety regulations to all persons who
work on the machine.

� Do not use this saw to cut fire wood.
� Caution! Hands and fingers may be injured on the

rotating saw blade.
� Before you use the machine for the first time,
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check that the voltage marked on the rating plate
is the same as your mains voltage.

� If you need to use an extension cable, make sure
its conductor cross-section is big enough for the
saw’s power consumption. Minimum cross-sec-
tion: 1.5 mm².

� If you use a cable reel, the complete cable must
be pulled off the reel.

� Do not carry the tool by its cable.
� Do not leave the saw in the rain and never use it

in damp or wet conditions.
� Provide good lighting.
� Do not saw near flammable liquids or gases.
� Wear suitable work clothes! Loose garments or

jewelry may become caught up in the rotating saw
blade.

� Operators have to be at least 18 years of age.
Trainees of at least 16 years of age are allowed to
use the machine under supervision.

� Keep children away from the machine when it is
connected to the power supply.

� Check the power cable. Never use a faulty or
damaged power cable.

� Keep your workplace clean of wood scrap and
any unnecessary objects.

� Persons working on the machine should not be
distracted.

� Note the direction of rotation of the motor and saw
blade.

� After you have switched off the motor, never slow
down the saw blade by applying pressure to its
side.

� Only fit blades which are well sharpened and
have no cracks or deformations.

� The machine is to be operated only with tools
which conform with EN 847-1:2003.

� Faulty saw blades must be replaced immediately.
� Never use saw blades which do not comply with

the data specified in this manual.
� It is imperative to make sure that the arrow on the

saw blade conforms with the arrow on the
machine.

� Pull out the power plug and twist the blade with
your hand into the 45° and 90° positions in order
to make sure that the blade does not touch the
turntable in any position. If necessary, readjust
the saw head.

� It is imperative to make sure that all devices which
cover the saw blade are in good working order.

� Never wedge the hinged guard hood in open
position.

� Never dismantle the machine’s safety devices or
render them inoperative.

� Damaged or faulty safety devices have to be
replaced immediately.

� Never cut workpieces which are too small to hold
securely in your hand.

� Avoid placing your hands in hazardous positions
in which, one or both hands could touch the saw
blade if they slip suddenly.

� An additional surface (bench, supports, etc.) is
required for long workpieces to prevent the
machine from tipping over.

� Round workpieces such as plug rods, etc. must
always be clamped using a suitable device.

� There must be no nails or other foreign bodies in
the part of the workpiece that you wish to saw.

� Always stand to the side of the saw blade when
working with the saw.

� Never load the machine so much that it cuts out.
� Always press the workpiece firmly against the

workbench and the stop rail to prevent the work-
piece wobbling or twisting.

� Ensure that the off-cuts can be removed to the
side of the saw blade. Otherwise it is possible that
they will be caught by the saw blade and cata-
pulted out of the machine.

� Never saw more than one workpiece at any one
time.

� Never remove loose splinters, chips or jammed
pieces of wood when the saw blade is running.

� To rectify faults or remove jammed pieces of
wood, always switch off the machine first. - Pull
out the power plug!

� Carry out retooling work, adjustments, measure-
ments and cleaning jobs only when the motor is
switched off. - Pull out the power plug!

� Before switching on, make sure that all keys and
wrenches have been removed from the tool.

� Switch off the motor and pull the power plug
before you leave the workplace.

� Electrical installation work, repairs and mainte-
nance may only be carried out by persons who
have been specially trained.

� Refit all guards and safety devices immediately
after you have completed any repairs or mainte-
nance work.

� Be sure to observe the safety information and
operating and maintenance instructions issued by
the manufacturer, as well as the dimensions listed
in the Technical Data.

� It is imperative to observe the accident prevention
regulations in force in your area as well as all
other generally recognized rules of safety.

� Note the information published by your profes-
sional associations (e.g. VBG 7j).

12
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� Connect up the dust extraction system on all jobs.
� Operation in enclosed  areas  is permitted only

with a suitable vacuum extraction system.
� The crosscut saw has to be connected to a 230 V

socket-outlet with earthing contact and minimum
fusing of 10 A.

� Do not use any low-powered machines for heavy
duty work.

� Do not use the cable for purposes for which it is
not designed.

� Make sure you stand squarely and keep your bal-
ance at all times.

� Check the tool for damage.
� Each time before re-using the tool, carefully check

that the guards or any slightly damaged parts are
working as intended.

� Check that the moving parts are in good working
order, that they do not jam, and that no parts are
damaged. Make sure that all parts are fitted cor-
rectly and that all other operating conditions are
properly fulfilled.

� Unless otherwise stated in the operating instruc-
tions, damaged guards and parts have to be
repaired or replaced by an authorized service
center.

� Have damaged switches replaced by a customer
service workshop.

� This electric tool complies with the pertinent
safety regulations. Repairs are to be carried out
only by a qualified electrician using original
replacement parts or the user may suffer an acci-
dent.

� If the table insert is worn, replace it.
� Never use blades made of high-speed steel

(HSS).
� When cutting miters, make sure that the device

for swiveling the arm is fastened securely.
� Be careful when working in vertical mode.
� Caution: Take extra care when making double

miter cuts!
� Do not overload your tool.
� Wear safety goggles.
� Use a dust mask when working on dusty jobs
� Check the tool cable/extension cable for damage.
� Always wear gloves when handling saw blades.

4. Safety information for operating the
bench circular saw

4.1 Safe operation

� Use a push stick or the handle with a push block
to feed the workpiece safely past the saw blade.

� Use the splitter and set it correctly.
� Use the upper blade guard and set it to the cor-

rect position.
� Do not cut rebates or grooves without fitting a

suitable guard, e.g. a tunnel-type guard, over the
saw table.

� Circular saws must not be used for slotting jobs
(cutting grooves which end in the workpiece).

� Use only blades whose permissible maximum
speed is not lower than the maximum spindle
speed of the bench circular saw and of the mater-
ial to be cut.

� Use only the transport devices to move the
machine. Never use the guards for handling or
moving the machine.

� While you are moving the machine it is best to
cover the top part of the blade, e.g. with the
guard.

� Secure long workpieces against falling off at the
end of the cut (e.g. with a roller stand etc.)

4.2 Additional instructions

� Give these safety regulations to all persons who
work on the machine.

� Do not use this saw to cut fire wood.
� Do not use this saw to cross-cut roundwood.
� Caution! Hands and fingers may be injured on the

rotating saw blade.
� The machine is equipped with a safety switch to

prevent it being switched on again accidentally
after a power failure.

� Before you use the machine for the first time,
check that the voltage marked on the rating plate
is the same as your mains voltage.

� If you need to use an extension cable, make sure
its conductor cross-section is big enough for the
saw’s power consumption. Minimum cross-sec-
tion: 1,5 mm².

� If you use a cable reel, the complete cable must
be pulled off the reel.

� Check the power cable. Never use a faulty or
damaged power cable.

� Operators have to be at least 18 years of age.
Trainees of at least 16 years of age are allowed to
use the machine under supervision.
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� Keep your workplace clean of wood scrap and

any unnecessary objects.
� Persons working on the machine should not be

distracted.
� Note the direction of rotation of the motor and saw

blade.
� After you have switched off the motor, never slow

down the saw blade by applying pressure to its
side.

� Only fit blades which are well sharpened and
have no cracks or deformations.

� Never dismantle the machine’s safety devices or
render them inoperative.

� Faulty saw blades must be replaced immediately.
� Never use saw blades which do not comply with

the data specified in the manual.
� It is imperative to make sure that all devices which

cover the saw blade are in good working order.
� Important: It is prohibited to use this saw to make

plunge cuts.
� Damaged or faulty safety devices have to be

replaced immediately.
� The splitter is an important safety device. Not only

does it guide the workpiece, it also prevents the
kerf closing behind the blade so that there is no
kickback from the workpiece. Note the thickness
of the splitter. The splitter should never be thinner
than the saw blade body or thicker than the width
of its kerf.

� The guard hood has to be lowered over the work-
piece for each cut.

� Be sure to use a push stick when slitting narrow
workpieces (smaller than 120 mm in width).

� Never cut workpieces which are too small to hold
securely in your hand.

� It is imperative for the parallel stop to be clamped
on the right-hand side of the blade whenever you
cut narrow workpieces to size.

� Always stand to the side of the saw blade when
working with the saw.

� Never load the machine so much that it cuts out.
� Always press the workpiece firmly against the

saw table.
� Make sure that off-cuts do not catch on the saw

blade crown. Risk of catapulting!
� Refit all guards and safety devices immediately

after you have completed any repairs or mainte-
nance work.

� Be sure to observe the safety information and
operating and maintenance instructions issued by
the manufacturer, as well as the dimensions listed
in the Technical Data.

� It is imperative to observe the accident prevention

regulations in force in your area as well as all
other generally recognized rules of safety.

� Note the information published by your profes-
sional associations.

� Connect up the dust extraction system on all jobs.
The operator has to be informed about the condi-
tions with an influence on dust development, e.g.
the type of material being processed (source and
collection of the dust), the significance of local
separation arrangements, and the correct setting
of hoods, baffle plates and guides.

� Operate the saw only with a suitable vacuum
extraction system or a standard industrial vacuum
cleaner.

� Never remove loose splinters, chips or jammed
pieces of wood when the saw blade is running.

� To rectify faults or remove jammed pieces of
wood, always switch off the machine first. - Pull
out the power plug!

� If the sawing gap is worn, replace the table insert.
- Pull out the power plug!

� The bench-type saw has to be connected to a 230
V socket-outlet with a properly fitted protective
conductor and minimum fusing of 10 A.

� This electric tool complies with the pertinent
safety regulations.

� Keep your work area clean and tidy. Untidy and
unlit work areas can result in accidents.

� Keep the tool out of the rain and away from mois-
ture. The ingress of water into an electric power
tool increases the risk of an electric shock.

� Be careful, watch what you are doing and use an
electric tool sensibly. Never use the tool if you are
tired or under the influence of drugs, alcohol or
medication. A moment of inattention when using
the electric tool can result in serious injuries.

� Do not use an electric power tool if the switch is
defective. An electric power tool that cannot be
switched on or off is dangerous and must be
repaired. 

� Keep unused electric tools out of the reach of chil-
dren. Do not allow people who are not familiar
with the tool or who have not read these instruc-
tions to use the tool. Electric tools are dangerous
if they are used by inexperienced people.

� Keep your cutting tools sharp and clean. Carefully
maintained cutting tools with sharp cutting edges
will jam less and are easier to control.

� If the connection lead on the electric tool is dam-
aged, it must be replaced by a specially prepared
connection lead available from our customer ser-
vice organization.

� Have your tool repaired only by trained personnel
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using only genuine spare parts. This will ensure
that your tool remains safe to use.

� The machine has to be set up where it can stand
securely.

� All covers and safety devices have to be properly
fitted before the machine is switched on.

� It must be possible for the blade to run freely.
� When working with wood that has been

processed before, watch out for foreign bodies
such as nails or screws etc.

� Before you actuate the On/Off switch, make sure
that the saw blade is correctly fitted and that the
machine’s moving parts run smoothly.

5. Additional safety information for
bench, crosscut and miter saws

� Ensure that the arm is secure in the working posi-
tion when the machine is in bench circular saw
mode.

� Ensure that the arm is properly secure for angled
cuts when the machine is in bench circular saw
mode.

� Ensure that the bench is correctly secure when
you are changing the operating mode of the saw. 

� Take particular care when cutting grooves in
bench circular saw mode and use the appropriate
safety equipment. Do not cut utility grooves.

Please keep these safety instructions
in a safe place
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1. Recommandations générales

concernant la sécurité

Attention! Afin de réduire le risque de décharge
électrique, de blessure et d'incendie lors de l'utili-
sation d'outils électriques, observez les mesures
de sécurité fondamentales suivantes.
Lisez et observez ces instructions avant d'utiliser
l'outil conservez ces instructions de sécurité!

1. Maintenez de l'ordre dans votre domaine de
travail
– Le desordre dans le domaine de travail aug-
mente le risque d'accident.

2. Tenez compte de l'environnement du domaine
de travail
– N'exposez  pas  les  outils  électriques  à  la
pluie. N'utilisez pas d'outils électriques dans un
environnement humide ou mouillé. Veillez à ca
que le domaine de travail soit bien éclairé. N'utili-
sez pas d'outils électriques si des liquides ou des
gaz inflammables se trouvent à proximité.

3. Protégez-vous contre les décharges électri-
ques
– Evitez le contact corporal avec des surfaces
reliées à la terre, comme p. ex. tuyaux: radia-
teurs, cuisinères électriques, réfrigérateurs.

4. Tenez les enfants éloignés!
– Ne permettez pas que d'autres personnes tou-
chent à l'outil ou au câble. Tenez-les éloignées
de votre domaine de travail.

5. Rangez vos outils dans un endroit sûr
– Les outils non utilisés devraient être rangés
dans un enddroit sec, ferme et hors de la portée
des enfants.

6. Ne surchargez pas votre outil
– Vous travaillerez mieux et plus sûrement dans
la plage de puissance indiquée.

7. Utilisez l'outil adéquat
– N'utilisez pas d'outils ou de dispositifs adapta-
bles de trop faible puissance pour exécuter des
travaux lourds. N'utilisez pas des outils à des fins
et pour des travaux pour lesquels ils n'ont pas été
concus. p. ex. n'employez pas de scie circulaire à
main pour abattre ou pour débrancher des arb-
res.

8. Portez de vétements de travail appropiés
– Ne portez pas de vétements larges ou de
bijoux. Ils pourraient être happés par les pièces
en mouvement. Lors de travaux à l'air libre, il est
recommandé de porter des gants en caoutchouc
et des chaussures a semelie anti-dérapante. Coif-
fez-vous d'un filet à cheveux s'ils sont longs.

9. Portez des lunettes de protection
– Utilisez aussi un masque si le travail executé

produit de la poussière.
10. Préservez le câble d'alimentation

– Ne portez pas l'outil par le câble et ne tirez pas
sur celui-ci pour débrancher la fiche de la prise.
Préservez le câble de la chaleur, de l'huile et des
arètes vives.

11. Fixez bien la pièce
– Employez un dispositif de serrage ou un étau
afin de bien fixer la pièce. Elle sera ainsi bloquée
plus sûrement qu'avec votre main et vous aurez
les deux mains libres pour manier l'outil.

12. N'élargissez pas trop votre rayon d'action
– Evitez d'adopter une position fatigante pour le
corps. Veillez à ce que votre appui au sol soit
ferme et conservez l'équilibre à tout moment.

13. Entretenez vos outils soigneusement
– Maintenez vos outils affûtes et propres afin de
travailler mieux et plus sûrement. Observez les
prescriptions d'entretien et les indications de
changement de l'outillage. Vérifiez régulièrement
l'état de la fiche et du câble d'alimentation et, en
cas d'endommagement, faites-les changer par un
spécialiste reconnu.

Vérifiez le câble de rallonge périodiquement et
remplacez – le s'il est endommagé. Maintenez les
poignées séches et exemptes d'huile et de
graisse.

14. Débranchez la fiche de la prise
– En cas de non utilisation, avant de procéder à
l'entretien et lors du changement d'outil, comme
p. ex. de lame des scie, de foret et de tout autre
autillage.

15. Enlevez les clés à outils
– Avant de mettre l'outil en marche, assurez-vous
que les cles et outils de réglage aient été retirés.

16. Evitez tout démarrage involontaire
– Ne portez pas d'outil en ayant doigt place sur
l'interrupteur tant qu il est braché au réseau élec-
trique. Assurez-vous que l'interrupteur soit en
position de coupure avant de brancher l'outil au
réseau électrique.

17. Câble de rallonge pour l'extérieur
– A l'exterieur, n'utilisez que des câbles de ral-
longe homologués avec le marquage correspon-
dant.

18. Soyez toujours attentif
– Observez votre travail. Agissez en faisant de
bon sens. N'employez pas l'outil lorsque êtres
fatigué.

19. Contrôlez si votre appareil est endommagè
– Avant d'utiliser a nouveau l'outil, vérifez soig-
neusement le parfait fonctionnement des disposi-
tifs de sécurité ou des pièces légèrement endom-
magées. Vérifiez si le fonctionnement des pièces
en mouvement est correct, si elles ne se grippent
pas ou si d'autres pièces sont endommagées.
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Tous les composants doivent être montes correc-
tement et remplir les conditions pour garantir le
fonctionnement impeccable de l'appareil.
Tout dispositif de sécurite et oute pièce
endomma-gés, doivent être réparés ou échangés
de manière appropriée par un atelier du service
après-vente, pour autant que d'autres instructions
ne soient contenues dans la notice d'emploi.
Tout interrupteur de commande défectueux doit

être remplace  par  un  atelier  du  service  aprés-
vente. N'utilisez aucun outil sur lequel l'interrup-
teur ne puisse ni ouvrir ni fermer le circuit correc-
tement.

20. Attention!
– Pour votre propre sécurité, n'utilisez que les
accessoires et dispositifs adaptables menitonnés
dans la notice d'emploi ou recommendés par le
fabricant de l'outil.
L'utilisation d'accessoires ou d'outils adaptables

autres que ceux recommendés dans la notice
d'emploi ou dans le catalogue, peut signifier pour
vous un danger personnel de blessure.

21.Faites réparer votre outil par un spécialiste
– Cette machine est conforme aux règles de
sécurité en vigueur. Toute réparation doit être
faite par un spécialiste et uniquement avec des
pièces d'origine sinon elle peut être cause de ris-
ques graves pour la sécurité de l'utilisateur.

22. Raccordez le dispositif dʼaspiration
Si des raccords pour lʼaspiration de la poussière
existent, convainquez-vous que ceux-ci sont
raccordés et utilisés.

2. Consignes de sécurité spéciales

2.1 Mesures de sécurité

� Ne pas utiliser de lames de scie déformées ou
fissurées.

� Remplacez la plaque dʼinsertion usée.
� Utilisez uniquement les lames recommandées

par le producteur conformes à la norme EN 847-
1. « Attention ! Lors du remplacement de la lame
de scie, veillez à ce que la largeur de coupe ne
soit pas plus petite et que lʼépaisseur du tronc de
la lame de scie ne soit pas plus grande que celle
du coin à refendre. »

� Veillez à sélectionner une lame de scie adéquate
pour le matériau devant être scié.

� Si nécessaire, portez les équipements de protec-
tion personnels adéquats. Ceux-ci peuvent être :
-Une protection de lʼouïe permettant de réduire
le risque de devenir sourd.
-Une protection de la respiration pour réduire le
risque de respirer de la poussière dangereuse.
-Portez des gants lorsque vous manipulez les

lames de scie et des matériaux rêches. Il faut
toujours que les lames soient portées dans un
récipient dès que cela est possible.

� Les facteurs suivants peuvent exercer une influ-
ence sur la génération de poussière :
- des lames de scie détériorées par lʼusage,
endommagées ou fissurées
- capacité dʻaspiration recommandée de
lʼinstallation dʼaspiration 20 m/s
- il faut contrôler la pièce à usiner conformément
aux spécifications 

� Les lames de scie en acier rapide fortement allié
(acier à coupe très rapide) ne doivent pas être
utilisées.

� Le poussoir ou la poignée pour un bois poussoir
doit toujours être conservé sur la machine lor-
squʼil nʼest pas utilisé.

� Nʼutilisez la scie que lorsque les dispositifs de
protection, en particulier après un changement
du mode de sciage, se trouvent dans la position
prévue et lorsque les dispositifs de protection
séparateurs sont dans un bon état et ont été
entretenus dans les règles de lʼart.

2.2 Entretien et service après-vente

� Les conditions ci-dessous peuvent exercer une
influence sur le bruit auquel
lʼopérateur/lʼopératrice est soumis(e).
- Type de lame de scie (p. ex. lames de scie spé-
ciales réduction de bruit)
- Matériau de la pièce à usiner
- force avec laquelle la pièce à usiner est pous-
sée contre la lame de scie.

� Les dérangements au niveau de la machine, y
compris des dispositifs de protection et de la
lame de scie, doivent être signalés à la personne
responsable dès quʼils ont été découverts.

3. Consignes de sécurité pour le fonc-
tionnement comme scie tronçon-
neuse à onglet

3.1 Fonctionnement fiable

� Sélectionnez la lame de la scie adéquate pour le
matériau à couper.

� N’utilisez jamais la scie de table, tronçonneuse à
onglet pour couper des matières autres que celles
indiquées par le producteur.

� Lors du transport de la machine, utilisez unique-
ment les dispositifs de transport et n’utilisez
jamais les dispositifs de protection pour la manu-
tention et le transport.

� N’utilisez la scie que si elle est en bon état et
qu’elle a été entretenue conformément aux spéci-
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fications.

� Assurez-vous que le dispositif de pivotement du
bras est bien fixé pendant le sciage en onglet.

� Le sol autour de la machine doit être plan, propre
et sans particules détachées, comme par
exemple copeaux et restes de coupe.

� Assurez un bon éclairage du poste du travail ou
de la salle.

� L’opérateur / opératrice doit être suffisamment
instruit du point de vue de l’application, du
réglage et de la commande de la machine.

� Utilisez exclusivement des lames de scie et aigui-
sées conformément aux spécifications. La vitesse
de rotation maximale indiquée sur la lame de scie
doit être respectée.

� Veillez à n’utiliser que des disques d’écartement
et des bagues à broche ayant été considérées
par le producteur comme appropriées.

� Si la machine est équipée d’un laser, il ne faut pas
le remplacer par un laser d’un autre type. Les
réparations doivent exclusivement être entre-
prises par le producteur du laser ou par un repré-
sentant dûment autorisé.

� Ne retirez pas de restes de coupe ni d’autres mor-
ceaux détachés de la pièce à usiner dans la zone
de coupe tant que la machine fonctionne et que le
module de scie ne s’est pas complètement arrêté.

� Veillez à ce que la machine soit toujours attachée,
dans la mesure du possible, à un établi, à une
table ou au support fixe fourni en série.

� Les longues pièces à découper doivent être blo-
quées pour les empêcher de basculer à la fin de
la coupe (par ex. support de dérouleur).

3.2. Remarques supplémentaires

� Retirez la prise du réseau pour chaque travail de
réglage et de maintenance.

� Transmettez les consignes de sécurité à toute
personne travaillant sur la machine.

� N’utilisez pas la scie pour scier du bois à brûler.
� Attention ! La lame de scie en rotation représente

un risque de blessure pour les mains et les doigts.
� Avant la mise en service, comparez si la tension

du secteur indiquée sur la plaque signalétique de
l’appareil correspond à la tension du secteur dis-
ponible.

� Si un câble de rallonge est nécessaire, assurez-
vous que sa section transversale suffise au cou-
rant absorbé de la scie. Section minimale 1,5
mm2.

� N’utilisez le tambour de câble qu’en état déroulé.
� Ne portez pas la scie par son câble.
� N’exposez pas la scie à la pluie et n’utilisez pas la

machine dans un environnement humide ou
mouillé.

� Veillez à un bon éclairage.
� Ne sciez pas à proximité de fluides ou de gaz

combustibles.
� Portez la tenue de travail appropriée ! Des habits

ou des bijoux larges peuvent être entraînés par la
lame de scie en rotation.

� La personne opératrice doit avoir au moins 18
ans, les stagiaires au moins 16 ans, cependant
uniquement sous surveillance.

� Tenez les enfants à l’écart des appareils raccor-
dés au réseau.

� Contrôlez la ligne de raccordement du secteur.
N’utilisez aucune ligne de raccordement erronée
ou endommagée.

� Maintenez votre lieu de travail sans déchets de
bois et pièces éparpillées.

� Il ne faut pas détourner l’attention de personnes
travaillant sur la machine.

� Respectez le sens de rotation du moteur et de la
scie.

� La lame de scie ne doit en aucun cas être freinée
après la mise hors circuit de l’entraînement en
effectuant une pression contre elles.

� Ne montez que des lames de scie aiguisées,
sans fissures et n’étant pas déformées.

� Seuls les outils conformes à la norme EN 847-
1:2003 peuvent être employés sur la machine.

� Les lames de scie défectueuses doivent être rem-
placées sans délai.

� N’utilisez pas de lames de scie ne correspondant
pas aux caractéristiques indiquées dans ce mode
d’emploi.

� Il faut s’assurer que la flèche sur la lame de scie
coïncide avec la flèche placée sur l’appareil.

� Assurez-vous que la lame ne touche pas la table
tournante, quelle que soit la position de la lame,
en la faisant tourner manuellement dans les posi-
tions 45° et 90°, la prise secteur étant débran-
chée. Le cas échéant, ajustez à nouveau la tête
de scie.

� Il faut s’assurer que tous les dispositifs qui recou-
vrent la lame de scie fonctionnent parfaitement.

� Le capot de protection amovible ne doit pas être
fixé en position ouverte.

� Les dispositifs de sécurité sur la machine ne doi-
vent pas être démontés, ni rendus inutilisables.

� Les dispositifs de protection endommagés ou
défectueux doivent être échangés sans délai.

� Ne coupez pas de pièces trop petites pour pou-
voir être tenues à la main en toute sûreté.

� Evitez de placer les mains dans des positions
maladroites pour lesquelles l’une ou les deux
mains pourraient toucher la lame de scie en cas
de glissement soudain.

� Pour les pièces à usiner longues, il est nécessaire
d’utiliser un appui supplémentaire (table, sup-
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ports, etc.) pour éviter que la machine ne se ren-
verse.

� Il faut toujours bien serrer les pièces à usiner
rondes comme  des chevilles avec un dispositif
adéquat.

� Aucun clou ni d’autres corps ne doit ne trouver
dans la partie à scier de la pièce.

� Position de travail toujours latérale par rapport à
la lame de scie.

� Ne pas charger la machine au point qu’elle
s’arrête.

� Appuyez toujours bien la pièce à usiner contre la
plaque de travail et le rail de butée pour empê-
cher que la pièce à usiner ne vacille et/ou ne se
torde.

� Assurez-vous que vous pouvez ôter les rognures
sur les côtés de la lame de scie. Sinon il est pos-
sible qu’elles soient saisies et expulsées par la
lame de scie.

� Ne sciez jamais plusieurs pièces à usiner en
même temps.

� Ne retirez jamais les éclats, copeaux ou pièces
de bois collées de la lame de scie encore en fonc-
tionnement.

� Pour éliminer les dérangements ou retirer des
pièces de bois collées, mettez la machine hors
circuit. - Tirez la fiche de contact –

� Effectuez les changements d’équipement ainsi
que les travaux de réglage, de mesure et de net-
toyage exclusivement lorsque le moteur est hors
service. - Tirez la fiche de contact –

� Contrôlez avant la mise en circuit que les clés et
les outils de réglage sont bien retirés.

� Lorsque vous partez de votre poste de travail,
éteignez le moteur et débranchez la prise secteur.

� Les installations électriques, les réparations et les
travaux de maintenance doivent exclusivement
être effectués par des spécialistes.

� Tous les dispositifs de protection et de sécurité
doivent être immédiatement remontés une fois la
réparation ou la maintenance terminées.

� Il faut respecter les consignes de sécurité, de tra-
vail et de maintenance du producteur tout comme
les cotes indiquées dans les caractéristiques
techniques.

� Les prescriptions de prévention des accidents
pertinentes et autres règles de la technique de
sécurité généralement reconnues doivent être
respectées.

� Respectez les livrets de référence de la caisse de
prévoyance (VBG 7j).

� Raccordez le dispositif d’aspiration de la pous-
sière pour chaque activité.

� Le fonctionnement dans un endroit clos est uni-
quement admis avec une installation d’aspiration
adéquate.

� La scie tronçonneuse doit être raccordée à une
prise de contact de protection 230 V, avec une
protection par fusible au moins de 10 A.

� N’utilisez aucun outil trop faible pour des travaux
difficiles.

� N’utilisez pas le câble à des fins pour lesquelles il
n’est pas conçu !

� Veillez à vous tenir de façon sûre, et gardez à tout
moment l’équilibre.

� Vérifiez si l’outil est éventuellement endommagé !
� Contrôlez soigneusement le bon fonctionnement

conforme à l’affectation des dispositifs de protec-
tion ou des pièces légèrement abîmées avant de
continuer à utiliser l’outil.

� Contrôlez si la fonction des pièces mobiles est
correcte, si elles ne sont pas grippées ou si cer-
taines pièces sont abîmées. Toutes les pièces
doivent être correctement montées et toutes les
conditions remplies pour assurer un fonctionne-
ment impeccable de l’outil.

� Les dispositifs de protection et les pièces abî-
mées doivent être réparées dans les règles de
l’art par un atelier de service après-vente dûment
homologué ou être échangés si rien d’autre n’est
indiqué dans le mode d’emploi.

� Faites remplacer les interrupteurs abîmés par un
atelier de service après-vente.

� Cet outil électrique correspond aux règlements de
sécurité en vigueur. Les réparations doivent uni-
quement être effectuées par des spécialistes
électricien(ne)s qui doivent employer exclusive-
ment les pièces d’origine. Sinon cela peut entraî-
ner des accidents pour l’utilisateur.

� Remplacez la plaque d’insertion usée.
� N’employez aucune lame de scie en acier à

coupe très rapide.
� Assurez-vous que le dispositif de pivotement du

bras est bien fixé pendant le sciage en onglet.
� Pour les travaux à la verticale, faites bien atten-

tion.
� Attention, faites preuve d’une précaution toute

particulière lors des doubles coupes en onglet !
� Ne surchargez pas votre outil.
� Portez des lunettes de protection.
� Utilisez un masque de respiration pour les travaux

générateurs de poussière.
� Contrôlez si la boîte à outils / le câble de rallonge

n’est pas endommagé.
� Portez des gants lorsque vous manipulez les

lames de scie.
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4. Consignes de sécurité pour le fonc-

tionnement comme scie circulaire

4.1 Fonctionnement fiable

� Utilisez un poussoir ou la poignée avec le pous-
soir afin de pousser la pièce à usiner contre la
lame de scie en toute sécurité.

� Utilisez un coin à refendre et réglez-le correcte-
ment.

� Utilisez et réglez correctement le dispositif de pro-
tection supérieur de la lame de scie.

� Ne réalisez pas d’agrafage ni de rainurage sans
dispositif de protection adéquat, comme par ex.
un dispositif en tunnel, sur la table de sciage.

� Les scies circulaires ne doivent pas être utilisées
pour fendre (rainure terminée dans la pièce à usi-
ner.

� Utilisez uniquement les lames dont la vitesse
maximale autorisée est plus élevée que la vitesse
maximale de broche de la scie circulaire à table et
du matériau à découper.

� Lors du transport de la machine, utilisez unique-
ment les dispositifs de transport et n’utilisez
jamais les dispositifs de protection pour la manu-
tention et le transport.

� Pendant le transport, l’élément supérieur de la
lame de scie doit être couvert, par exemple avec
le dispositif de protection.

� Les longues pièces à découper doivent être blo-
quées pour les empêcher de basculer à la fin de
la coupe (par ex. support de dérouleur).

4.2 Remarques supplémentaires

� Transmettez les consignes de sécurité à toute
personne travaillant sur la machine.

� N’utilisez pas la scie pour scier du bois à brûler.
� Ne sciez pas transversalement le bois rond.
� Attention ! La lame de scie en rotation représente

un risque de blessure pour les mains et les doigts.
� La machine est équipée d’un interrupteur de

sécurité contre une remise en marche après une
chute de tension.

� Avant la mise en service, comparez si la tension
du secteur indiquée sur la plaque signalétique de
l’appareil correspond à la tension du secteur dis-
ponible.

� Si un câble de rallonge est nécessaire, assurez-
vous que sa section transversale suffise au cou-
rant absorbé de la scie. Section minimale 1,5 mm2

� N’utilisez le tambour de câble qu’en état déroulé.
� Contrôlez la ligne de raccordement du secteur.

N’utilisez aucune ligne de raccordement erronée
ou endommagée.

� La personne opératrice doit avoir au moins 18
ans, les stagiaires au moins 16 ans, cependant
uniquement sous surveillance.

� Maintenez votre lieu de travail sans déchets de
bois et pièces éparpillées.

� Il ne faut pas détourner l’attention de personnes
travaillant sur la machine.

� Respectez le sens de rotation du moteur et de la
scie.

� Les lames de scie ne doivent en aucun cas être
freinées après la mise hors circuit de
l’entraînement en effectuant une pression contre
elles.

� Ne montez que des lames de scie aiguisées,
sans fissures et n’étant pas déformées.

� Les dispositifs de sécurité sur la machine ne doi-
vent pas être démontés, ni rendus inutilisables.

� Les lames de scie défectueuses doivent être rem-
placées sans délai.

� N’utilisez pas de lames de scie ne correspondant
pas aux caractéristiques indiquées dans ce mode
d’emploi.

� Il faut s’assurer que tous les dispositifs qui recou-
vrent la lame de scie fonctionnent parfaitement.

� Attention : Les découpes verticales ne doivent
pas être effectuées avec cette scie.

� Les dispositifs de protection endommagés ou
défectueux doivent être échangés sans délai.

� Le coin à refendre est un dispositif de protection
important qui permet de guider la pièce à usiner
et de fermer la fente de coupe derrière la lame de
scie, ce qui empêche que la pièce à usiner ne
rebondisse. Veillez à ce que l’épaisseur du coin à
refendre soit correcte. Le coin à refendre ne doit
pas être plus mince que le corps de la lame de
scie, ni plus épais que la largeur de fente de
découpe de la lame.

� Il faut rabattre le capot de recouvrement sur la
pièce à usiner à chaque étape de travail.

� Utilisez absolument un poussoir pour couper des
pièces minces (largeur ne dépassant pas 120
mm).

� Ne coupez pas de pièces trop petites pour pou-
voir être tenues à la main en toute sûreté.

� Lors de la coupe de pièces de bois minces, il faut
tendre fixement la butée parallèle du côté droit de
la lame de scie.

� Position de travail toujours latérale par rapport à
la lame de scie.

� Ne pas charger la machine au point qu’elle
s’arrête.

� Appuyez toujours bien la pièce à usiner contre la
plaque de travail.

� Veillez à ce que les pièces de bois découpées ne
soient pas saisies et expulsées par la couronne
dentée de la lame de scie.
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� Tous les dispositifs de protection et de sécurité

doivent être immédiatement remontés une fois la
réparation ou la maintenance terminées.

� Il faut respecter les consignes de sécurité, de tra-
vail et de maintenance du producteur tout comme
les cotes indiquées dans les caractéristiques
techniques.

� Les prescriptions de prévention des accidents
pertinentes et autres règles de la technique de
sécurité généralement reconnues doivent être
respectées.

� Respectez les livrets de référence de la caisse de
prévoyance.

� Raccordez le dispositif d’aspiration de la pous-
sière pour chaque activité. L’opérateur doit être
informé sur les conditions qui influencent la libéra-
tion de poussière par ex. le type de matériau à
travailler (détermination et source), l’importance
de la séparation locale et du réglage correct des
hottes/chicanes/guidages.

� Utilisez la scie uniquement avec une installation
d’aspiration appropriée ou encore avec un aspira-
teur industriel courant.

� Ne retirez jamais les éclats, copeaux ou pièces
de bois collées de la lame de scie encore en fonc-
tionnement.

� Pour éliminer les dérangements ou retirer des
pièces de bois collées, mettez la machine hors
circuit. - Tirez la fiche de contact-

� Lorsque la fente de scie est détériorée par
l’usage, remplacer l’insertion de table. - Tirez la
fiche de contact –

� La scie circulaire à table doit être raccordée à une
prise à contact de protection de 230 V dont le rac-
cordement à la terre est raccordé conformément
aux prescriptions et avec une sécurité minimum
de 10 A.

� Cet outil électrique correspond aux règlements de
sécurité en vigueur.

� Maintenez votre zone de travail propre et rangée.
Une zone de travail désordonnée et mal éclairée
peut entraîner des accidents.

� Maintenez l’appareil à l’abri de toute pluie ou
humidité. La pénétration de l’eau dans un appareil
électrique augmente le risque de décharge élec-
trique.

� Faites attention, veillez à ce que vous faites et
soyez raisonnable en travaillant avec des outils
électriques. N’utilisez pas l’appareil lorsque vous
êtes fatigué(e) ou sous influence de l’alcool ou
encore de médicaments. Un moment d’inattention
pendant l‘utilisation de l’outil électrique peut
entraîner des blessures graves.

� N’utilisez pas d’outil électrique dont l’interrupteur
est défectueux. Un outil électrique impossible à
mettre en ou hors circuit est dangereux doit être

réparé. 
� Conservez les outils électriques hors de portée

des enfants. Empêchez les personnes qui ne
connaissent pas l’appareil de l’utiliser, ainsi que
celles qui n’ont pas lu ces instructions. Les outils
électriques sont dangereux lorsqu’ils sont utilisés
par des personnes inexpérimentées.

� Gardez vos outils de coupe propres et aiguisés.
Un outil de coupe soigneusement entretenu dont
les arêtes de coupe sont vives coince moins sou-
vent et est plus facile à guider.

� Si le câble de raccordement de l’outil électrique
est endommagé, il faut le remplacer par un câble
de raccordement spécialement préparé dispo-
nible via l’organisation du service après-vente.

� Faites réparer votre appareil uniquement par un
personnel spécialisé qualifié et uniquement en uti-
lisant des pièces de rechange d’origine. Cela per-
met de conserver la sûreté de l’appareil.

� La machine doit être mise en place de façon à
bien tenir correctement.

� Avant la mise en service, les recouvrements et
dispositifs de sécurité doivent être montés dans
les règles de l’art.

� La lame de scie doit pouvoir tourner sans obs-
tacle.

� Dans le cas de bois ayant déjà été traité, veillez
aux corps étrangers, comme par ex. les clous ou
vis, etc.

� Avant d’actionner l’interrupteur Marche/Arrêt,
assurez-vous que la lame de scie est correcte-
ment montée et que les pièces amovibles le sont
sans obstacle.

5. Consignes de sécurité supplémen-
taires pour la scie de table, tronçon-
neuse et à onglet

� Assurez-vous que le bras est attaché solidement
en mode scie circulaire dans la position de travail.

� Assurez-vous que le bras est attaché conformé-
ment aux spécifications en mode scie circulaire
dans le cas de coupes en biseau.

� Assurez-vous que la table est bloquée correcte-
ment, lorsque vous modifiez le mode de fonction-
nement de la scie. 

� Soyez particulièrement prudents lorsque vous
réalisez des rainures en mode scie circulaire et
utilisez le dispositif de protection correspondant.
Les rainures insérées sont interdites.

Conservez bien ces consignes de
sécurité
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1. Algemene veiligheidsinstructies

Attentie! Bij het gebruik van elektrische gereed-
schappen moeten tegen schok-, verwondings- en
brandgevaar in principe steeds de volgende vei-
ligheidsmaatregelen in acht worden genomen.
Lees en let goed op deze adviezen voor u een
machine gebruikt.

1. Houdhet werkgebied op orde.
– Een wanordelijke werkomgeving leidt tot onge-
lukken.

2. Houdtrekening met omgevingsinvloeden.
– Laat elektrische gereedschappen niet in de
regen liggen. Gebruik elektrische gereedschap-
pen niet in een vochtige of natte omgeving. Zorg
voor een goede verlichting. Gebruik elektrische
gereedschappen niet in de buurt van brabdbare
vloeistoffen of gassen.

3. Voorkom een elektrische schok.
– Vermijd lichaamskontakt met geaarde objekten,
zoals metalen buizen, radiatoren. C. V. kachels,
koelkasten enz.

4. Houdtkinderen uit de buurt.
– Laat andere personen niet aan gereedschap of
snoer komen, houdtze weg van het werkgebied.

5. Berg het gereedschap veilig op.
– Niet in gebruik zijnde elektrische gereedschap-
pen moeten in droge, afgesloten ruimten, buiten
het bereik van kinderen bewaard worden.

6. Overbelast het gereedschap niet.
– Men werkt beter en veiliger binnen het aange-
geven vermogensbereik.

7. Gebruik het juiste gereedschap.
– Gebruik geen machines met een te laag vermo-
gen of voorzetapparatuur voor een te zware bela-
sting.
Gebruik de machines niet voor een doel of kar-
wei, waarvoor zij niet bestremd zijn, bijv. gebruik
geen handcirkelzaag voor het omzagen van
bomen of snoeien van takken.

8. Draag geschikte werkkleding.
– Draag geen slobberende kleding of sieraden.
Deze kunnen door de bewegende delen gegre-
pen worden. Bij het werken in de open lucht zijn
rubber werkhandschoenen en schoenen met pro-
fielzolen aan te bevelen. Draag bij lang haar enn
haarnet.

9. Gebruik een veiligheidsbril.
– Gebruik ook een stofmasker bij stofverwek-
kende werkzaamheden.

10. Gebruik het snoer niet verkeerd.
– Draag de machine niet aan het snoer en
gebruik het snoer niet om de stekker uit het stop-

kontakt te trekken. Bescherm het snoer tegen
hitte, olie en scherpe kanten.

11. Klem het werkstuk vast.
– Gebruik spanelementen of een bankschroef om
het werkstuk vast te klemmen. Dit garandeert een
veiligere klemming dan met de hand, bovendien
kan men met twee handen werken.

12. Zorg voor een veilige houding.
– Vermijd een abnormale lichaamshouding en
zorg voor een stabiel evenwicht.

13. Onderhoudthet gereedschap zorgvuldig.
– Houdthet gereedschap scherp en schoon om
better en veiliger te kunnen werken. Volg de
onderhoudsvoorschriften en de adviezen omtrent
het verwisselen van gereedschappen op. Kontro-
leer regelmatig het snoer en laat dit bij beschadi-
ging door een erkende vakman vernieuwen. Kon-
troleer regelmatig het verlengsnoer en vervang
het indien het is beschadigd. Houdt de handgre-
pen droog en vrij van olie en vet.

14. Trek de stekker uit het stopkontakt.
– Als het apparaat niet in gebruik is, tijdens het
onderhoudt en het verwisselen van gereedschap-
pen, zoals, bijv. zaagbladen, boren en machi-
nege-reedschappen van welke soort dan ook.

15. Laat geen gereedschapsleutels op de
machine zitten.
– Kontroleer voor het inschakelen of sleutels en
andere hulpgereedschappen zijn verwijderd.

16. Voorkom het per ongeluk inschakelen.
– Draag geen aangesloten machines met de vin-
ger aan de schakelaar. Kontroleer of de schake-
laar bij aansluiting aan het lichtnet, uitgeschakeld
staat.

17. Verlengsnoer bij het gebruik buiten.
– Gebruik buiten alleen voor dit doel goedge-
keurde en overeenkomstig gekenmerkte ver-
lengsnoeren.

18. Wees steeds opmerkzaam.
– Let steeds op het werk, ga met verstand te
werk, gebruik  de  machine  niet  als  men  niet
gekoncen-treerd is.

19. Kontroleer het elektrisch gereedschap op
beschadigingen.
– Voor het verdere gebruik van de machine moe-
ten veiligheidsinrichtingen of beschadigde delen,
zorgvuldig op een uitstekende en doelgerichte
funktie, worden beproefd. Kontroleer of de funktie
van de bewegende delen in orde is: of deze niet
klemmen, of er geen delen gebroken zijn, of alle
andere delen perfekt en juist zijn gemonteerd en
of alle andere voorwaarden, die het funktioneren
van het apparaat zouden kunnen beinvloeden,
juist zijn.
Indien in de gebruiksaanwijzing niet anders is
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aangegeven, moeten beschadigde veiligheidsin-
richtingen en machinedelen, door een service-
werkplaats vakkundig worden gerepareerd of
worden verwisseld.
Beschadigde schakelaars moeten door een servi-
cewerkplaats worden vervangen.
Gebruik geen apparatuur, waarvan de schakelaar
niet aan-en uitschakeld kan worden.

20. Attentie!
– Gebruik in het belang van persoonlijke veilig-
heid, alleen toebehoren en hulpapparaten, die in
de gebruiksaanwijzing of in de katalogus worden
aanbevolen. Het gebruik van andere dan de ver-
melde toebehoren of hulpgereedschappen, kan
verwondingsgevaar opleveren.

21. Reparaties mogen alleen door erkende repara-
teurs worden uitgevoerd.
– Dit elektrisch gereedschap voldoet aan de
betreffende veiligheidsvoorschriften. Ter voorko-
ming van ongevallen voor de gebruiker mogen
reparaties alleen door vakkundig personeel wor-
den uitgevoerd.

22. Sluit de stofafzuiginrichting aan
- Als er installaties voor het aansluiten van stofaf
zuiginrichtingen voorhanden zijn, vergewis U zich
dat deze aangesloten en gebruikt worden.

2. Bijzondere veiligheidsvoorschriften

2.1 Veiligheidsmaatregelen

� Vervormde zaagbladen of zulke met barstjes
mogen niet worden gebruikt.

� Versleten tafelinzetstuk vervangen.
� Enkel de door de fabrikant aanbevolen zaagbla-

den gebruiken die beantwoorden aan EN 847-1.
Let op! Bij het verwisselen van zaagblad erop let-
ten dat de breedte van de snede niet kleiner en
de dikte van de zaagbladrug niet groter is dan de
dikte van het spouwmes.

� Erop letten dat een voor het te snijden materiaal
geschikt zaagblad wordt gekozen.

� Indien nodig, gepaste persoonlijke bescher-
mingsmiddelen dragen. Deze zouden kunnen
bevatten:
- gehoorbeschermer om het risico te voorkomen
hardhorig te worden,
- ademhalingsbescherming ter voorkoming van
het risico gevaarlijke stof in te ademen.
-Bij het hanteren met zaagbladen en ruwe mate-
rialen handschoenen dragen. Zaagbladen moe-
ten zoveel mogelijk in een doos worden gedra-
gen.

� De volgende factoren kunnen het vrijkomen van
stof beïnvloeden:

- versleten, beschadigde zaagbladen of zulke
met barstjes
- aanbevolen afzuigvermogen van de afzuigin-
stallatie 20 m/s
- het werkstuk moet naar behoren worden geleid

� Zaagbladen van hooggelegeerd snelstaal (HSS-
staal) mogen niet worden gebruikt.

� De schuifstok of de handgreep voor een schuif-
stok moet bij niet-gebruik steeds aan de machine
worden bewaard.

� De zaag enkel gebruiken als de veiligheidsinrich-
tingen vooral na het veranderen van zaagmodus
zich in de voorziene positie bevinden en als de
scheidende bescherminrichtingen in perfecte
staat verkeren en naar behoren zijn onderhou-
den.

2.2 Instandhouding en service

� De volgende omstandigheden kunnen het geluid
waaraan de bedienaar is blootgesteld beïnvloe-
den:
- soort zaagblad (b.v. zaagbladen ter verminde-
ring van de geluidsblootstelling)
- materiaal van het werkstuk
- kracht waarmee het werkstuk tegen het zaagb-
lad wordt geschoven.

� De voor de veiligheid verantwoordelijke persoon
dient onmiddellijk op de hoogte te worden
gesteld van fouten zodra die zich in de machine
voordoen, met inbegrip van de beschermende
inrichtingen en het zaagblad.

3. Veiligheidsinstructies voor het uit-
voeren van afkort- en versteksneden

3.1 Veilig gebruik

� Een voor het te zagen materiaal gepast zaagblad
kiezen.

� De tafelcirkelzaag, afkort- en verstekzaag nooit
gebruiken om andere dan door de fabrikant opge-
geven materialen te zagen.

� Bij het transport van de machine alleen de trans-
portinrichtingen gebruiken en nooit de bescher-
mende inrichtingen voor het hanteren en het
transport gebruiken.

� De zaag alleen gebruiken als de zaag zich in
goede staat bevindt en naar behoren is onderhou-
den.

� Vergewis u er zich van dat de inrichting voor het
zwenken van de arm bij het verstekzagen goed
bevestigd is.

� De vloer binnen de omtrek van de machine dient
effen, schoon en vrij te zijn van losse partikels
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zoals b.v. spanen en zaagresten.

� Zorg voor een behoorlijke werkvloer- of ruimtever-
lichting.

� De bedieningspersoon dient voldoende wegwijs
te zijn gemaakt in het gebruik, de afstelling en de
bediening van de machine.

� Enkel naar behoren geslepen zaagbladen gebrui-
ken. Het op het zaagblad vermelde maximumtoe-
rental in acht nemen.

� Zorg ervoor dat enkel afstandsplaatjes en spilrin-
gen worden gebruikt die geschikt zijn voor het
door de fabrikant opgegeven doeleinde.

� Indien de machine voorzien is van een laser, mag
deze laser niet door een laser van een ander type
worden vervangen. Herstellingen mogen enkel
door de fabrikant van de laser of door een geauto-
riseerde vertegenwoordiger worden uitgevoerd.

� Geen zaagresten of andere werkstukdelen uit het
zaaggebied verwijderen zolang de machine draait
en het zaagaggregaat zich nog niet in de rust-
stand bevindt.

� Erop letten dat de machine zoveel mogelijk
steeds op een werkbank, een tafel of op het stan-
daard onderstel is bevestigd.

� Lange werkstukken aan het einde van een zaag-
beurt beveiligen tegen neerkantelen (b.v. afrol-
standaard enz.).

3.2. Bijkomende instructies

� Trek vóór elke afstel- en onderhoudswerkzaam-
heid de netstekker uit het stopcontact.

� Geef de veiligheidsvoorschriften aan alle perso-
nen door die aan de machine werken.

� Gebruik de zaag niet om brandhout te zagen.
� Voorzichtig! Door het roterende zaagblad bestaat

gevaar voor verwondingen aan handen en vin-
gers.

� Controleer of de spanning op het kenplaatje van
het toestel overeenkomt met de netspanning alvo-
rens met de zaagmachine te beginnen werken.

� Als u een verlengkabel nodig heeft dient u er zich
van te vergewissen dat zijn doorsnede voldoende
is voor het opgenomen vermogen van de zaag.
Minimumdoorsnede 1,5 mm

2

� Kabeltrommel enkel in afgewonden toestand
gebruiken.

� De zaag niet aan de netkabel dragen.
� Stel de zaag niet bloot aan de regen en gebruik

de machine niet in een vochtige of natte omge-
ving.

� Zorg voor een goede verlichting.
� Zaag niet in de nabijheid van brandbare vloeistof-

fen of gassen.

� Draag de gepaste werkkledij! Wijde kleren of sie-
raden kunnen door het roterende zaagblad wor-
den gegrepen.

� De bedieningspersoon moet minstens 18 jaar zijn,
leerlingen minstens 16 jaar, maar alleen onder
toezicht.

� Hou kinderen weg van de aan het net aangeslo-
ten zaag.

� Controleer de netkabel. Gebruik geen defecte of
beschadigde aansluitkabels.

� Hou de werkplaats vrij van houtafval en rondslin-
gerende delen.

� Aan de machine werkende personen mogen niet
worden afgeleid.

� Let op de draairichting van de motor en het zaag-
blad.

� Na het uitschakelen van de motor mag het zaag-
blad geenszins worden afgeremd door er zijde-
lings tegen de drukken.

� Installeer slechts goed scherpgeslepen, barstvrije
en niet-vervormde zaagbladen.

� Alleen gereedschappen die beantwoorden aan
EN 847-1:2003 mogen op de machine worden
gebruikt.

� Defecte zaagbladen dienen onmiddellijk te wor-
den vervangen.

� Gebruik geen zaagbladen die niet overeenkomen
met de karakteristieke gegevens vermeld in deze
handleiding.

� Vergewis u er zich van dat de pijl op het zaagblad
overeenkomt met de pijl aangebracht op het toe-
stel.

� Vergewis u er zich van dat het zaagblad in geen
enkele stand de draaitafel raakt door het zaag-
blad bij uit het stopcontact getrokken netstekker
met de hand naar de 45° en 90° stand te draaien.
Zaagkop, indien nodig, opnieuw afstellen.

� Zorg ervoor dat alle het zaagblad bedekkende
inrichtingen naar behoren werken.

� De bewegelijke beschermkap mag in geopende
toestand niet worden vastgeklemd.

� Veiligheidsinrichtingen aan de machine mogen
niet worden gedemonteerd of onbruikbaar
gemaakt.

� Beschadigde of defecte veiligheidsinrichtingen
dienen onmiddellijk te worden vervangen.

� Zaag geen werkstukken die te klein zijn om ze
veilig met de hand te kunnen vasthouden.

� Vermijdt onhandige handposities waarbij een of
beide handen het zaagblad kunnen raken door
plots weg te glijden.

� Bij lange werkstukken is een bijkomende steun
(tafel, schragen etc.) vereist om het kantelen van
de machine te voorkomen.
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� Ronde werkstukken zoals plugstangen etc. die-

nen altijd met behulp van een gepaste inrichting
te worden vastgespannen.

� Er mogen zich geen nagels of andere vreemde
voorwerpen in het te zagen gedeelte van het
werkstuk bevinden.

� U staat tijdens het zagen altijd aan de zijkant van
het zaagblad.

� De machine niet belasten zodat ze tot stilstand
komt.

� Duw het werkstuk altijd hard tegen de werkplaat
en aanslagrail om een wankelen of verdraaien
van het werkstuk te verhinderen.

� Zorg ervoor dat de afgezaagde stukken aan de
zijkant van het zaagblad kunnen worden verwij-
derd. Anders zouden ze door het zaagblad kun-
nen worden gegrepen en wegspringen.

� Zaag nooit meerdere werkstukken tegelijk.
� Verwijder nooit losse splinters, zaagsel of vastge-

klemde stukken hout terwijl het zaagblad draait.
� Schakel de machine uit alvorens storingen te ver-

helpen of vastgeklemde stukken hout te verwijde-
ren. - Netstekker trekken -

� Montage-, instel- meet- en schoonmaakwerk-
zaamheden enkel uitvoeren als de motor uitge-
schakeld is. - Netstekker trekken -

� Controleer of de sleutels en afstelgereedschap-
pen verwijderd zijn alvorens de zaag aan te zet-
ten.

� Bij het verlaten van de werkplaats de motor uit-
schakelen en de netstekker uit het stopcontact
trekken.

� Elektrische installaties, herstellingen en onder-
houdswerkzaamheden mogen slechts door des-
kundige worden uitgevoerd.

� Alle bescherm- en veiligheidsinrichtingen moeten
aan het einde van een herstelling of onderhoud
onmiddellijk terug worden gemonteerd.

� De veiligheids-, werk- en onderhoudsvoorschrif-
ten van de fabrikant alsook de afmetingen ver-
meld onder “Technische gegevens” dienen in
acht te worden genomen.

� De desbetreffende voorschriften ter voorkoming
van ongevallen en de andere algemeen erkende
veiligheidsregelen moeten worden nageleefd.

� Voorlichtingsbladen van de vereniging ter voorko-
ming van arbeidsongevallen in acht nemen (VBG
7j).

� Sluit telkens bij het werken met de zaag de stofaf-
zuiginstallatie aan.

� Het gebruik van de zaag in gesloten ruimten is
alleen toegestaan mits een gepaste afzuiginstalla-
tie is aangesloten.

� De afkortzaag dient te worden aangesloten op
een 230 V stopcontact met randaarding dat

beveiligd is door een zekering van minstens 10 A.
� Gebruik geen machines met een laag vermogen

voor zwaar werk.
� Gebruik de kabel niet voor doeleinden waarvoor

hij niet is bedoeld!
� Zorg voor een veilige stand en bewaar steeds uw

evenwicht.
� Controleer het gereedschap op eventuele

beschadigingen!
� Veiligheidsinrichtingen of licht beschadigde

onderdelen zorgvuldig op hun behoorlijke en
reglementaire werkwijze controleren alvorens het
gereedschap verder te gebruiken.

� Ga na of de bewegelijke onderdelen naar beho-
ren werken en niet klem zitten en controleer of
onderdelen beschadigd zijn. Alle onderdelen
moeten correct gemonteerd zijn en alle voorwaar-
den vervullen om de behoorlijke werkwijze van
het gereedschap te waarborgen.

� Beschadigde veiligheidsinrichtingen en onderde-
len dienen deskundig door een erkende vakwerk-
plaats te worden hersteld of vervangen tenzij in
deze handleiding anders vermeld.

� Laat beschadigde schakelaars door een klanten-
dienst-werkplaats vervangen.

� Dit gereedschap beantwoordt aan de desbe-
treffende veiligheidsvoorschriften. Herstellingen
mogen enkel door een bekwame elektricien wor-
den uitgevoerd door originele wisselstukken te
gebruiken, anders kunnen ongelukken voor de
gebruiker ontstaan.

� Versleten tafelinzetstuk vervangen.
� Gebruik geen zaagbladen die van snelstaal ver-

vaardigd zijn.
� Vergewis u er zich van dat de inrichting voor het

zwenken van de arm bij het verstekzagen goed
bevestigd is.

� Wees voorzichtig als u verticaal werkt.
� Let op! Bij dubbele versteksneden dient u bijzon-

der voorzichtig te werk te gaan.
� Overbelast uw gereedschap niet.
� Draag een veiligheidsbril.
� Gebruik bij stofverwekkende werkzaamheden

een stofmasker.
� Controleer de kabel van het gereedschap/de ver-

lengkabel op beschadiging.
� Bij het hanteren van zaagbladen handschoenen

dragen.
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4. Veiligheidsinstructies voor het

gebruik van de zaag als tafelcirkel-
zaag

4.1 Veilig gebruik

� Schuifstok of de handgreep met schuifhout
gebruiken om het werkstuk veilig langs het zaag-
blad te leiden.

� Het spouwmes gebruiken en correct afstellen.
� Bovenste zaagbladafdekking gebruiken en cor-

rect afstellen.
� Voegen of groeven niet uitvoeren zonder voordien

een gepaste beschermende inrichting zoals b.v.
tunnelbescherminrichting boven de zaagtafel aan
te brengen.

� Cirkelzagen mogen niet voor het insnijden (in het
werkstuk beëindigde groef) worden gebruikt.

� Gebruik enkel zaagbladen waarvan de maximaal
toelaatbare snelheid niet geringer is dan de maxi-
male snelheid van de spil van de tafelcirkelzaag
en van het te snijden materiaal.

� Bij het transport van de machine alleen de trans-
portinrichtingen gebruiken en nooit de bescher-
mende inrichtingen voor het hanteren en het
transport gebruiken.

� Tijdens het transport moet het bovenste gedeelte
van het zaagblad afgedekt zijn, b.v. door de
beschermkap.

� Lange werkstukken aan het einde van het snijden
beveiligen tegen neerkantelen (b.v. afrolstan-
daard).

4.2 Bijkomende instructies

� Geef de veiligheidsvoorschriften aan alle perso-
nen door die aan de machine werken.

� Gebruik de zaag niet om brandhout te zagen.
� Laat het dwarszagen van rond hout achterwege.
� Voorzichtig! Door het roterende zaagblad bestaat

lichamelijk gevaar voor handen en vingers.
� De machine is voorzien van een veiligheidsscha-

kelaar tegen herinschakelen na spanningsafval.
� Controleer of de spanning op het kenplaatje van

het toestel overeenkomt met de netspanning alvo-
rens met de zaagmachine te beginnen werken.

� Als u een verlengkabel nodig heeft dient u er zich
van te vergewissen dat zijn doorsnede voldoende
is voor het opgenomen vermogen van de zaag.
Minimumdoorsnede 1,5 mm2

� Kabeltrommel enkel in afgewonden toestand
gebruiken.

� Controleer de netkabel. Gebruik geen defecte of
beschadigde aansluitkabels.

� De bedieningspersoon moet minstens 18 jaar zijn,
leerlingen minstens 16 jaar, maar enkel onder
toezicht.

� Hou de werkplaats vrij van houtafval en rondslin-
gerende delen.

� Aan de machine werkende personen mogen niet
worden afgeleid.

� Let op de draairichting van de motor en het zaag-
blad.

� Na het uitschakelen van de motor mogen de
zaagbladen in geen geval worden afgeremd door
er zijdelings tegen te drukken.

� Installeer slechts goed scherpgeslepen, barstvrije
en niet-vervormde zaagbladen.

� Veiligheidsinrichtingen aan de machine mogen
niet worden gedemonteerd of onbruikbaar
gemaakt.

� Defecte zaagbladen dienen onmiddellijk te wor-
den vervangen.

� Gebruik geen zaagbladen die niet overeenkomen
met de karakteristieke gegevens vermeld in deze
handleiding.

� Zorg ervoor dat alle het zaagblad bedekkende
inrichtingen naar behoren werken.

� Let op! De zaag mag niet worden gebruikt om er
midden in een houten werkstuk in te zagen.

� Beschadigde of defecte veiligheidsinrichtingen
dienen onmiddellijk te worden vervangen.

� Het spouwmes is een belangrijke veiligheidsin-
richting die het werkstuk leidt en het dichtgaan
van de zaagsnede achter het zaagblad en het
terugslaan van het werkstuk voorkomt. Let op de
dikte van het spouwmes. Het spouwmes mag niet
dunner zijn dan het zaagbladlichaam en niet dik-
ker dan de breedte van de zaagsnede.

� Bij elke zaagbeurt dient de afdekkap op het werk-
stuk te worden verlaagd.

� Gebruik bij het in de lengte snijden van smalle
werkstukken zeker een schuifstok (breedte klei-
ner dan 120 mm).

� Zaag geen werkstukken die te klein zijn om ze
veilig met de hand te kunnen vasthouden.

� Bij het op maat snijden van smalle houtstukken
moet de parallelaanslag aan de rechterkant van
het zaagblad worden vastgespannen.

� U staat tijdens het zagen altijd aan de zijkant van
het zaagblad.

� De machine niet belasten zodat ze tot stilstand
komt.

� Druk het werkstuk altijd hard tegen de werkplaat.
� Let er goed op dat afgesneden stukken hout niet

door de tandkrans van het zaagblad worden
gegrepen en wegspringen.

� Alle bescherm- en veiligheidsinrichtingen moeten
aan het einde van een herstelling of onderhoud
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onmiddellijk terug worden gemonteerd.

� De veiligheids-, werk- en onderhoudsvoorschrif-
ten van de fabrikant alsook de afmetingen ver-
meld onder “Technische gegevens” dienen in
acht te worden genomen.

� De desbetreffende voorschriften ter voorkoming
van ongevallen en de andere algemeen erkende
veiligheidsregelen moeten worden nageleefd.

� Voorlichtingsbladen van de vereniging ter voorko-
ming van arbeidsongevallen in acht nemen.

� Sluit telkens bij het werken met de zaag de stofaf-
zuiginstallatie aan. De bedieningspersoon moet
worden ingelicht over de omstandigheden die het
vrijkomen van stof beïnvloeden, b.v. soort te
bewerken materiaal (opsporing en bron), de bete-
kenis van plaatselijke afscheiding en de correcte
afstelling van kappen/geleideplaten/geleidingen.

� De zaag enkel gebruiken als er een gepaste
afzuiginstallatie of een in de handel verkrijgbare
industriestofzuiger op is aangesloten.

� Verwijder nooit losse splinters, zaagsel of vastge-
klemde stukken hout terwijl het zaagblad draait.

� Schakel de machine uit alvorens storingen te ver-
helpen of vastgeklemde stukken hout te verwijde-
ren. - Netstekker trekken -

� Bij een uitgesleten zaagspleet het tafelinzetstuk
vervangen. - Netstekker trekken -

� De tafelcirkelzaag dient te worden aangesloten
op een 230 V stopcontact met randaarding met
naar behoren aangesloten veiligheidsleider dat
door een zekering van minstens 10 A beveiligd is.

� Dit gereedschap beantwoordt aan de desbe-
treffende veiligheidsvoorschriften.

� Hou uw werkzone schoon en opgeruimd. Wan-
orde en niet verlichte werkvloeren kunnen onge-
lukken veroorzaken.

� Stel het toestel niet bloot aan regen of nattigheid.
Door binnendringen van water in een elektrisch
materieel verhoogt het risico van een elektrische
schok.

� Wees aandachtig, let op wat u doet en ga bij het
gebruik van elektrisch materieel met verstand te
werk. Gebruik het gereedschap niet als u moe
bent of onder de invloed bent van drugs, alcohol
of geneesmiddelen. Een moment van onoplet-
tendheid bij het gebruik van elektrisch materieel
kan zwaar letsel tot gevolg hebben.

� Gebruik geen elektrisch materieel waarvan de
schakelaar defect is. Elektrisch materieel dat niet
meer in of uit kan worden geschakeld is gevaarlijk
en moet worden hersteld.

� Bewaar niet gebruikt elektrisch materieel buiten
bereik van kinderen. Laat het toestel niet door
personen gebruiken die met dit toestel niet ver-
trouwd zijn of deze instructies niet hebben gele-

zen. Elektrisch materieel is gevaarlijk als het door
onervaren personen wordt gebruikt.

� Hou uw snijgereedschap scherp en schoon. Zorg-
vuldig onderhouden snijgereedschap met
scherpe snijkanten gaat minder vaak klem gaan
zitten en is gemakkelijker te leiden.

� Als de netkabel van het elektrische materieel
beschadigd is, dient die door een speciaal ver-
vaardigde netkabel te worden vervangen die ver-
krijgbaar is via de organisatie van de dienst na
verkoop.

� Laat uw toestel enkel door gekwalificeerd vakper-
soneel en enkel met originele wisselstukken her-
stellen. Zodoende is verzekerd dat de veiligheid
van uw gereedschap behouden blijft.

� De machine moet worden opgesteld zodat ze vei-
lig staat.

� Vóór inbedrijfstelling dienen alle afdekkingen en
veiligheidsinrichtingen naar behoren te zijn
gemonteerd.

� Het zaagblad moet vrij kunnen draaien.
� Bij reeds bewerkt hout op vreemde voorwerpen

letten zoals b.v. nagels of schroeven etc.
� Voordat u de AAN-/UIT-schakelaar indrukt dient u

er zich van te vergewissen dat het zaagblad cor-
rect is gemonteerd en bewegelijke onderdelen
gemakkelijk bewegen.

5. Bijkomende veiligheidsinstructies
voor tafelcirkelzagen, afkort- en ver-
stekzagen

� Zorg ervoor dat de arm in de tafelcirkelzaagmo-
dus goed in de werkstand is bevestigd.

� Ga na of de arm in de tafelcirkelzaagmodus bij
schuine sneden naar behoren is bevestigd.

� Vergewis u er zich van dat de tafel behoorlijk
beveiligd is als u de werkmodus van de zaag ver-
andert.

� Ga bij het zagen van groeven in de tafelcirkel-
zaagmodus bijzonder voorzichtig te werk en
gebruik de overeenkomstige veiligheidsinrichting.
Groeven uit te voeren door midden in het werk-
stuk te zagen is niet toegestaan.

Bewaar de veiligheidsvoorschriften
goed
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